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Dollendorf

Eine Kreuzfahrt
der anderen Art

01

Siebengebirge
Die Sage von 

der „Wilden Jagd“

Natur
Pflanzenpower

statt Plastikmüll

Selbstbestimmt leben
Wie teuer ist Pflege

und wer bezahlt was?
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Sieg Reha in Hennef
Mittelstraße 49–51 
Telefon: 0 22 42.96 988-0
E-Mail: info@siegreha.de

www.siegreha.de

Gemeinsam kochen in der Sieg Reha

Sie möchten neue Gerichte entdecken?
In entspannter Runde kochen und genießen?
Wir bieten regelmäßig Kochkurse 
für interessierte Hobbyköche!

KOCHKURS
„Gesund & Easy“
20.01.2024  |  11.00 Uhr

ernaehrungsberatung@siegreha.de

Ihr Haar  
in den besten Händen

Neue Frisur oder Bewährtes einfach in Form bringen:  
Bei unserer freundlichen Friseurin Silvia Schramm  

sind Damen und Herren in besten Händen.

Terminvereinbarungen unter 0 22 24 / 183-250 oder 
Email: schoenheit-parkresidenz@wohngut.de 

WohnGut Parkresidenz Bad Honnef GmbH | Am Spitzenbach 2 | 53604 Bad Honnef | www.wohngut.de
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Liebe Leserin und lieber Leser,
wie ein unbeschriebenes Blatt liegt ein neues Jahr 

vor uns – was wird es wohl bringen? Haben Sie 

einen „guten Vorsatz“ gefasst, oder lassen Sie 

2024 einfach auf sich zukommen? Wie sieht 

es aus mit Urlaubsplänen? Falls das Budget 

nicht für eine Fernreise reicht, kommen viel-

leicht Die Dollendorfer Traumschiffe für Sie in 

Frage. Andrea Behling hat die dortigen Fähren besucht und 

lädt Sie mit Ihrem Bericht auf den Seiten 4 bis 7 dazu ein, 

sich auch mal den Wind um die Haare wehen zu lassen auf 

Deck – ahoi! Das ist vielleicht sicherer, als vor dem 6. Januar 

noch Wäsche zu waschen. Dann erst enden nämlich die so-

genannten Raunächte, eine magische und sagenumwobene 

Zeit, in der Dämonen, Geister und andere dunkle Gestalten 

ihr Unwesen treiben. Martina Rohfleisch hat sich auf die 

Spuren der „Wilden Jagd“ begeben und dazu alte Sagen aus 

dem Siebengebirge aufgespürt. Der wilde Jäger vom Asberg 

spukt in dieser Ausgabe auf den Seiten 8 bis 11… 

Etwas handfester und irdischer wird es auf den nächsten Sei-

ten: Diplom-Biologe Ulrich Sander hat sich fürs neue Jahr 

mit dem Thema Plastikmüll beschäftigt – und wie man ihn 

vermeiden kann, bevor er überhaupt entsteht. Wussten Sie, 

dass man aus Mais und sogar aus Spargelschalen umwelt-

verträgliche Alternativen herstellen kann? Kunststoff? Aber 

natürlich! Lesen Sie auf den Seiten 12 bis 14. Eben-

falls auf dem Boden der Tatsachen bleibt Rechtsan-

walt Christof Ankele, der auf Seite 15 einen Ein-

blick in das Spannungsfeld der Kleinreparaturen 

bei Mietverhältnissen gibt: Wann darf es wirklich 

heißen: Mieter, übernehmen Sie! 

Unser Kaleidoskop auf Seite 16 ist dieses Mal prallvoll mit 

Kulturgenuss: Wir blicken für Sie in eine Kunstausstellung, 

erklären, wie die Theatergemeinde Sie bequem zu Auffüh-

rungen nach Bonn bringt, und haben noch einen Buchtipp 

für Sie. In eigener Sache präsentieren wir dann auf Seite 17 

Glückliche Gewinnerinnen und Gewinner unseres Gewinn-

spiels aus der Dezember-Ausgabe. 

Wer im Alter Unterstützung braucht – sei es im Haushalt 

oder bei der körperlichen Pflege – steht finanziell oft vor 

großen Herausforderungen: Wer soll das bezahlen? Diese 

Frage beantwortet Pflegeberater Eugen Hasenbank auf den 

Seiten 18/19. Dann geht es weiter mit unserem abwechs-

lungsreichen Veranstaltungskalender für die Monate Januar 

und Februar. Wir wünschen Ihnen einen schönen Jahres-

wechsel und einen guten Start ins neue Jahr – und lesen uns 

wieder in unserer März-Ausgabe! 

Editorial
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STRANG
F L I E S E N

IHR SPEZIAL IST
FÜR FLIESEN

www.fliesen-strang.de

Wenige Minuten von Ausfahrt RRH an der Nord-Brücke A565
BN-Beuel Niederkassel. Dann links und 2. Ampel rechts.

Besuchen Sie unsere über 1.000m² große Ausstellung in
Troisdorf und lassen Sie sich inspirieren und individuell
beraten.

BADEZIMMER
WOHN- | ESSZIMMER
KÜCHE | FLUR
SCHLAFZIMMER
TERRASSE

FÜR IHRENEUENFLIESEN

Beratungstermin vereinbaren: Weitere Informationen:

0228 – 97 17 50
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Manchmal muss man 
einfach raus. Wind 
in den Haaren, Son-

nenauf- und untergänge, Küs- 
ten, Cocktails, Käpt‘ns-Dinner 
und alles was dazu gehört. Für 
alle, die das Träumen noch 
nicht verlernt haben, die Tri-
zonesien bereist haben und Ur- 
laub auf Balkonien bevorzu-
gen, gibt es das perfekte An-
gebot gleich um die Ecke: eine  
Kreuzfahrt auf zwei festen Rou-
ten, von Niederdollendorf nach 
Bad Godesberg und zurück. 

Die Dollendorfer Traumschiffe
Die einen pendeln täglich, die anderen gönnen sich einen Sonntagsausflug oder feiern gar 
ihren Hochzeitstag an Deck: Unterwegs mit den Flaggschiffen der Lux-Werft „Christophorus“, 
„Konrad Adenauer“ und „Mondorf“.

Eine flotte Flotte

Die „Christophorus“ ist beson-
ders für Technikfans geeignet, 
die Größe, Tradition und den 
Segen von oben zu schätzen 
wissen. Seit 1966 hält der hei-
lige Christophorus schützend 
seine Hand über das 48,95 
Meter lange und 11,53 Meter 
breite Vorzeigeschiff. 2015 
wurde das Lieblingsschiff des 
diensttuenden „Kapitäns“ ge-
neralüberholt. Auf der „Konrad 
Adenauer“, 40 Meter lang und 

11,90 Meter breit,  kann sich 
der Reisende wie der berühmte 
Kanzler persönlich auf seiner 
damaligen Ost-Westpassage 
fühlen. Der große neubundes-
republikanische Flottenadmiral 
Konrad Adenauer  wusste auch 
schon um den Reiz der kleinen 
Auszeit. Zwar schipperte er sei-
nerzeit auf dem Vorgänger zum 
Regieren ins Bundeskanzleramt 
nach Bonn. Seine letzte Über-
fahrt im Sarg zu seinem alten 
Dienstsitz im Palais Schaum-
burg am 19. April 1967 gab 

aber immerhin den Anlass, 
dem Nachfolgeschiff im selben 
Jahr diesen berühmten Namen 
zu verleihen.
Eine Fahrt auf der „Mondorf“ 
bietet sich besonders für kre-
ative Individualisten und Fa-
milien an. Sie bietet mit 37,37 
Metern Länge und 9,50 Metern 
Breite eine gewisse Intimität 
und mit ihrer Gestaltung durch 
den Troisdorfer Künstler Josef 
Hawle einen einzigartigen 
Blickfang: Schifffahrt mit allen 
Sinnen!

Von Andrea Behling 
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Ich freue mich,
Sie gemeinsam

mit
meinem Team

begrüßen
zu dürfen

 
Ihre Sima Estalji

Sima Estalji • Cäsariusstraße 97a • 53639 Königswinter 
Tel.: 0 22 23 - 2 12 59 • www.friseursalon-koenigswinter.de
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Der Sarg von Konrad Adenauer wurde 1967 per Fähre zum Palais 
Schaumburg überführt | Bild: BReg Detlef Gräfingholt

Die Sicherheit der Passagiere 
genießt höchste Priorität. Die 
Maschinen der Flotte werden 
regelmäßig morgens kontrol-
liert, Testläufe durchgeführt. 
Der Kritik an der hohen Um-
weltbelastung durch Abgase 
von Kreuzfahrtschiffen setzt 
die betreibende Lux-Werft In-
novation entgegen: 2024 wird 
die „Konrad Adenauer“ einen 
Elektroantrieb erhalten. Ganz 
so modern wie es klingt, ist 
das übrigens nicht, denn schon 
1908 gab es auf dieser Route die 
allererste elektrisch betriebene 
Rheinfähre. 

Ein starkes Team

Vom Leichtmatrosen über den 
Bootsmann bis zum „Kapitän“, 

hier spürt man die Zuverläs-
sigkeit und Kompetenz einer 
wind- und wettergegerbten, 
eingespielten Mannschaft, die 
auf jahrhundertealte Erfahrung 
bauen kann. Denn schon un-
ter der Herrschaft Löwenberg, 
1641 urkundlich bestätigt, be- 
saßen die Niederdollendorfer 
die „Fährgerechtsame“ mit „Recht 
und Pflicht der Überfahrt auf 
beiden Rheinufern“.
Das Team besteht aus fünf 
Vollzeitkapitänen (sie selbst 
nennen sich bescheiden Fähr-
schiffer), zwei Aushilfskapi-
tänen, zwei Auszubildenden 
und zahlreichen Voll- und 
Teilzeit-Stewarts. Nichts ist 
unmöglich für diese Crew. 
„Kapitän“ Ansgar Stüben, 28 
Jahre jung, erzählt: „180 Tage 
habe ich an Bord der Fähre als 
Kassierer gearbeitet, dann war 
für mich klar, das soll mein 
Arbeitsplatz werden“. Jetzt hat 
er die Lizenz, den Rhein zu 
queren. Längsen darf er ihn 
allerdings noch nicht. Dazu 
fehlt das „Unionspatent“, das 
er demnächst erlangen will, 
um seine Schiffe auch in den 
Mondorfer Heimathafen über-
führen zu dürfen. 
„Jede Fahrt ist anders“, das 
sagt er mit dem Brustton tiefs-
ter Überzeugung und wenn 
man erlebt hat, wie an einem 
verregneten, nebligen Win-
tertag dicke Baumstämme im 

Dollendorf

Ansgar Stüben ist einer der Kapi-
täne im Team | Bild: Andrea Behling

75 Jahre Inhaber: M. Jülich

Kunststo� -, Aluminium- und Holzrolladen – Jalousien und Markisen

Rolladen-Wimmeroth • Heisterbacher Straße 70
53639 Königswinter-Oberdollendorf

Telefon | Fax: 0 22 23 - 2 39 93

• Lieferung und Montage von Kunststo� -,
 Aluminium- und Holzrolladen

• Jalousien

• Markisen

• Elektri� zierung von Rolladen
 und Markisen
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Dollendorf

Pendler oder
Kreuzfahrer?

Individualtourismus wird hier 
großgeschrieben. Beliebte The- 
menfahrten sind „Minikreuz-
fahrt auf dem Weg zur Ar-
beit“, „Fünf-Minuten-Urlaub 
im Alltag“, „Hochzeitsreise mit 
Sektempfang und Fotoshoo-
ting“, „Kinderclub auf großer 
Fahrt zum wilden Drachen“ 
oder auch der ambitionierte 
Traumschiff-Triathlon „Fahr-
rad fährt, Schiff schwimmt, 
Wanderer läuft“.
Aber auch die ganz große 
Überfahrt mit Vollpension (im 

eigenen Rucksack) und 50er- 
Ticket wird nicht langweilig, 
da im Zehnminutentakt Hä-
fen, Landgänge, Publikum und 
Events wechseln: 
Zunächst Niederdollendorf mit 
seinem einmaligen Siebenge-
birgspanorama und der ab-
wechslungsreichen Promena-
de, die authentische Einblicke 
bietet in das Leben der Ein-
geborenen, wie sie Kirmes, 
Flohmarkt, Bouleturniere und 
Schützenfest begehen.
Dann der weitreichende Blick 
auf die Weltstadt Bonn mit ih-
rer berühmten Skyline. Nicht 
zuletzt Godesberg mit seinen 
Villen und der prächtigen Ba-

stei, die oft als Hochzeitsloca-
tion dient. 

Kulinarische
Highlights 

Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch und um sich bei 
einem Landgang die Beine zu 
vertreten, bietet sich dem 
Kreuzfahrtreisenden auf der 
Bad Godesberger Seite die 
„Frittenschmiede am Rhein“ an. 
Deftiger geht es am Kiosk 
an der Fähre in Niederdol- 
lendorf zu. Aufgrund seiner 
Schanklizenz, seiner Heißge- 
tränke, der Zeitungen und Sa-

Rhein treiben und der Rhein-
pegel von Anlegemanöver zu 
Anlegemanöver steigt, so dass 
man am Ende nahezu direkt auf 
der Rheinpromenade von Bord 
geht, dann glaubt man ihm 
das sofort. Jedes Wetter, jede 
Sicht, jede Tageszeit verlangt 
Umsicht, Ausgeglichenheit und 
angepasste Fahrmanöver. Bei 
besonderen Anlässen ist er für 
ein Tänzchen auf dem Rhein 
zu haben. Mitten auf dem 
Fluss dreht er dann seine „Pi-
rouetten“ und ist stolz auf die 
überlegene Wendigkeit seiner 
Fähre, die sie der Schottelsteu-
erung mit 360 Grad drehbaren 
Ruderpropellern verdankt.

DLRG-Übungen auf der Fähre damals im Jahr 1968 ... ... und heute | Bilder: DLRG-Archiv Niederdollendorf (li.) und Stephan Halm (re.)

Theater mit BusService 
für Bad Honnef 

 
1. Halbjahr 2024: 

Oper Bonn: Rigoletto, Flight, María de Buenos Aires 
Schauspielhaus: Die Legende von Paul und Paula 
Kleines Theater Bad Godesberg: Shirley Valentine 

ContraKreisTheater: Der erste letzte Tag 
mit Fahrt im Reisebus (7 Zustiegsmöglichkeiten 

 in Bad Honnef) und Begleitung 
 

Melden Sie sich bei uns und seien Sie dabei: 
Theatergemeinde BONN  

Tel. 02 28 / 91 50 30 
info@tgbonn.de  
www.tgbonn.de. Foto: Rigoletto  

© Hans Joerg Michel
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Der „Stammtisch“ in Niederdollendorf ist sehr beliebt | Bild: Behling Start der Schwimmer beim Rhein-Triathlon | Bild:  www.sportograf.com

Dollendorf

Der Ruhm der Flotte schlägt 
sich in zahlreichen Sonder-
auftritten nieder. Hier lässt 
sich vieles in schönste Szene 
setzen:
Die Radler vom Bonner- Fähr- 
Radtag, die DLRG-Ausbilder 
bei der Fährleute-Ausbildung, 

Taucher bei der Rettungsü-
bung, die Vesparoller beim 
Clubtreffen oder der Mas-
senstart der Schwimmer des 
regelmäßig stattfindenden 
Bonn-Triathlons.
Auch Filmemacher schätzen 
die Traumschiffe in Rhein-

kulisse als Drehort. Zuletzt 
im Sechsteiler „Bonn – Alte 
Freunde, neue Feinde“ – der 
historischen Miniserie der 
ARD, die im letzten Jahr pro-
duziert wurde. Na, wie wäre es 
beim nächsten Mal mit einer 
Statistenrolle? n

nitäranlagen ist der Kisok ein 
beliebter „Stammtisch“ für 
die, die Geselligkeit und in-
ternationales Flair schätzen. 
Der Weitgereiste kann hier 
am Schiffermast-Wahrzeichen 
auch Souvenirs per Post in die 
Heimat versenden.

Wir sind mit viel Platz
in Oberdollendorf
gerne für Sie da! Oberkasseler Str. 63 in Königswinter

Behm-Dach.de

Ihr Dachdecker für:
- Abdichtungen
- Altbausanierungen
- Wärmedämmung

- Fassadenverkleidung
- Dachbegrünung
- Photovoltaik

0228/44 19 63
Bedachungen GmbH & Co. KG
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Wenn die Winter-
stürme ums Haus 
pfeifen, hört man ihn 

manchmal: Unter lautem Heu-
len und Johlen braust er durch 
die Luft. Pferde schnauben, 
Hunde bellen, Eulen krächzen, 
ein ohrenbetäubendes Jam-
mern, Stöhnen und Ächzen 
– und schon ist er davonge-
donnert, der Geisterzug. Kein 

Lebendiger hat ihn je gesehen, 
aber man sagt, Odin oder Wo-
tan selbst führte ihn an, als 
Wilder Jäger auf einem acht-
beinigen Pferd. Hinter ihm die 
Seelen von Männern, Frauen 
und Kinder, die „vor ihrer Zeit“ 
einen unglücklichen Tod ge-
funden haben.
Gerade in den zwölf Raunäch-
ten ist er unterwegs. Das sind 

die Tage nach der Winterson-
nenwende am 21. Dezember, 
die „Zeit zwischen den Jah-
ren“, nach christlichen Vorstel-
lungen also zwischen Weih-
nachten und Dreikönigstag. Es 
ist ein Kampf zwischen Licht 
und Dunkel, zwischen Leben 
und Tod, eine Wendezeit, bis 
endlich wieder die Sonne die 
Oberhand gewinnt. 

Unsere Vorfahren brachten ihre 
Arbeit vorher zu Ende und rei-
nigten ihre Häuser und Ställe 
gründlich mit Räucherwerk.
Ob die Raunächte dieser Tra-
dition ihren Namen verdan-
ken oder den „rauhen“, wilden 
Gesellen am Himmel, ist nicht 
geklärt. 
Die Wilde Jagd, die zu die-
ser Zeit erfolgen soll, ist den 

Der wilde Jäger vom Asberg
Hand aufs Herz – haben Sie Wäsche gewaschen zwischen Weihnachten und Neujahr? Hat Ihre Großmutter Sie 
vor den Raunächten gewarnt? Fast überall in Europa soll in dieser magischen Zeit das Wilde Heer über den 
Winterhimmel ziehen. Im Siebengebirge allerdings erzählt man sich eine andere Geschichte.

Von Martina Rohfleisch

Frankfurter Str. 23
53572 Unkel

Telefon: 02224-5697
www.machmusik.net
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Siebengebirge

Menschen übrigens gar nicht 
feindlich gesinnt. Sie will nur 
nicht beobachtet oder gar ge-
stört werden. Wer sie erblickt, 
wird mitgezogen. Und wehe, 
wenn sich die Hufe der Pferde 
in einer Wäscheleine verfan-
gen. Dann reißen die Geister 
die Bettlaken hinfort und brin-
gen sie im nächsten Jahr den 
Bewohnern als Leichentuch 
wieder.

Die holde Frau Holle

In manchen Gegenden Deutsch-
lands war auch Frau Holle mit 
von der geisterhaften Jagdpar-
tie. Sie war nicht immer nur 
die gemütliche Märchentan-
te, die durch das gründliche 
Ausschütteln von Federkissen 
Schneeflocken hervorzaubert. 
Sie galt als machtvolle Erd-
göttin, ihr Brunnen war der 
Zugang zur „Anderwelt“. Frau 
Holle, die „Holde“, hütete da-
rin die ungeborenen Kinder und 

Der blecherne Jäger 

Soweit zum üblichen Perso-
nal der Wilden Jagd. Aus dem 
Siebengebirge ist eine ganz 
eigentümliche Geschichte des 

Wilden Jägers überliefert. Die-
ser jagt nicht durch die Lüfte, 
sondern muss „ewig durch die 
Wälder gehen“, und zwar durch 
einen tiefen Graben. Der Jäger 
hat dabei „einen eisernen Hut 
auf und ist mit einem blecher-
nen Stocke bekleidet, weshalb 
er wohl auch der blecherne Jä-
ger genannt wird; ferner hat er 
ein glänzendes Gewehr auf der 
Schulter, zwei Hunde an einem 
Stricke“, heißt es in einer Sage 
aus dem Jahr 1855. „Mit groß-
em Gepolter geht er durch die 
Sträucher und pfeift gewöhn-
lich; täglich jagt er vom As-
berge nach der Löwenburg und 
von da zurück“ – nach anderen 
Quellen vom Asberg zum Ren-
nenberg.
Asberg, klingt das nicht ein 
bisschen nach dem nordischen 
Göttergeschlecht der Asen und 
wie Asgardsrei, wie die Wilde 
Jagd in Skandinavien heißt? In 
der Nähe des Gipfels war frü-
her der in Stein gefasste „As-

Sonnenuntergang überm Siebengebirge -
oder eine himmlische Jagd?  | Bild: Martin Lehnert

prüfte die Seelen der Menschen. 
Fleißige Leser der Grimmschen 
Märchen wissen, wie hart, aber 
fair sie über die fleißige Gold-
marie und die faule Pechmarie 
richtete.

Neue Strandkorbanzeige

„Priester - das Gesicht unserer Kirche“
Braucht das Volk Gottes noch den GottesMann? 
Film, Einführung und Gespräch. Gezeigt wird der Film
 „Verfehlung“. Regie: Gerd Schneider Deutschland 2014, 95 min
Der Film überzeugt durch seinen differenzierten Blick auf den 
kirchlichen Umgang mit dem Missbrauchsskandal.
Veranstaltung in Kooperation mit dem Filmforum Niederkassel.
Tel. 0 22 08 – 12 25 (Infos)
Fr 16.02.2024 | 19.00–22.00 Uhr 
Pfarrheim Dionysius
Pastor-Ibach-Straße 19 in Niederkassel-Rheidt

Wie sag ich‘s? Über den Glauben ins Gespräch kommen
Einladung zum Gespräch, mit Tipps und Tricks für die eigene 
Sprachfähigkeit, mit Hilfestellungen für die richtige Werbung.
Beitrag 10,00 €
Anmeldung unter https://www.erzbistum-koeln.de/ 
seelsorge_und_glaube/erwachsene/web/ 
glaubenskommunikation/anmeldeformular_0002/
Sa 17.02.2024 | 09.30–16.00 Uhr 
Gangolfsaal Gangolfstraße 14 in Bonn

Veranstaltungen des Katholischen Bildungswerkes Bonn

Katholisches Bildungswerk Bonn | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn | Telefon 0228 42979-0 | info@bildungswerk-bonn.de | www.bildungswerk-bonn.de

CITY-Forum: Ein Schock für uns alle: Der Angriffskrieg
der Hamas gegen Israel und aktuelle Entwicklungen
Vortrag
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
Mi 17.01.2024 | 19.00–21.15 Uhr 
Ev. Kirchenpavillon Kaiserplatz 1a in Bonn

Ins Licht geholt - Taschenlampenführung 
Schätze werden von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus dem Schatten geholt, Ausschnitte gesehen, statt des 
Ganzen. Einblicke verschaffen Durchblick. Bitte Taschenlampen 
mitbringen.
Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich.
Sa 27.01.2024 | 19.00–20.30 Uhr 
Treffpunkt: Priestergräber an der Außenseite des Nordschiffs 
St. Johann Baptist Bergstraße 2 in Bad Honnef

Das Bonner Münster und sein Kreuzgang
Führung
Was ist ein Kreuzgang, welche Kirchen haben einen Kreuzgang 
und warum gibt es einen Kreuzgang am Bonner Münster, das 
nicht Kloster, sondern Pfarrkirche ist? 
Beitrag 5,00 € (bitte vor Ort bar zahlen),
Anmeldung nicht erforderlich
So 04.02.2024 | 15.00–16.30 Uhr 
Bonner Münster | Münsterplatz in Bonn
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bergsbrunnen“. Über etliche 
Stufen stieg man zum überaus 
reinen Wasser hinab. Das erin-
nert doch an den Brunnen von 
Frau Holle? Außerdem führt 
vom Asberg zur Löwenburg ein 
schnurgerader Weg, dessen Um-
gebung reich an unheimlichen 
Orten ist wie dem Pferdsgalgen-
kreuz. Und auf der Löwenburg 
spukt in sogenannten Quatem-
bernächten die weiße Jungfrau, 
die im glühenden Wagen zum 
Haus „in der Helle“ fährt. 

Hüter eines Schatzes 

Doch zurück zum wilden Jäger. 
„Dem Wanderer, dem er begeg-
net, tut er nichts und geht vo-
rüber, als sähe er ihn nicht. Hat 
er seine Jagd nach der Löwen-
burg beendet, dann muss er zu 
einem Tale gehen, nicht weit 
vom Asberg, wo eine güldene 
Kiste vergraben ist, und jeden 
Abend muss der Jäger zusehen, 
ob die Kiste noch da ist. Da-
rauf öffnet sich an demselben 
Orte die Erde von selbst und 
bildet ein frisch aufgeworfenes 
Grab, in das sich der Jäger legt 
und das sich dann von selbst 
schließt. Am folgenden Mor-

gen öffnet sich das Grab wie-
der, der wilde Jäger ersteht und 
macht aufs Neue den beschrie-
benen Weg. (…)  Eine Frau aus 
Rheinbreitbach behauptet ge-
sehen zu haben, wie er an den 
Asberg gebannt ist.“
Huch, unser gar nicht so wil-
der Jäger – ein Wiedergänger? 
Franz Linnig, ein Theologe, Phi-
lologe und Schulbuchautor aus 
Aegidienberg, formulierte 1883 
eine andere Interpretation: „Der 
Sonnengott unserer Vorväter ist 
noch nicht ganz vergessen. Zwar 
ist er seines Glanzes entkleidet; 
statt des Strahlenmantels trägt 
er einen blechernen Rock, statt 
der Strahlenkrone eine Eisen-
kappe auf dem Haupte; aber das 
Volk hinter den sieben Bergen 
weiß noch von diesem blecher-
nen [sic!] Jäger.“

Ist es der Sonnengott?

Die „unbesiegte Sonne“ war 
ab dem zweiten Jahrhundert 
n. Chr. eine Art Schutzgott der 
römischen Herrscher, nach dem 
Motto „Die Sonne bringt mit 
ihrem Licht alles an den Tag“. 
Immer wieder überraschend ist 
die frappierende Ähnlichkeit 

Siebengebirge

Dieses Gemälde von Peter Nicolai Arbo zeigt Odins Wilde Jagd
| Bild: Wikimedia/Nasjonalgalleriet, Oslo



11

zwischen seiner Strahlenkrone 
und dem Heiligenschein auf 
den Christusdarstellungen eben 
jener Zeit.. Und dann auch 
noch der Geburtstag des Sol in-
victus, der seit dem 4. Jahrhun-
dert just auf den 25. Dezember 
datiert wurde ... 
Wo ist der Ursprung all dieser 
Vorstellungen, wer hat hier bei 
wem „abgekupfert“? Oder hat 
sich vielleicht eine bestimmte 
Interpretation erst beim Nieder-
schreiben im 19. Jahrhundert 
durchgesetzt? Gibt es gemein-
same Mythen aus dem germa-
nischen, keltischen, römischen 

und orientalischen Kulturkreis, 
die bis heute überdauern? Oder 
sind wir „postmoderne“ Men-
schen nur „anfällig“ für derar-
tige Geschichten? 

Von Kelten & Römern

Tatsächlich gehen einige Hi-
storiker davon aus, dass es 
um den Asberg einige vor-
geschichtliche Stätten gibt. 
So wurde ein vermutlich 
keltischer Ringwall auf dem 
ehemaligen Gipfel des As-
bergs kartiert, bevor dieser 
der Steinbruchtätigkeit zum 

Opfer fiel. Erwähnt werden 
sollte vielleicht auch, dass sich 
die genannte „Laufstrecke in 
einem Graben“ mit einem an-
geblich jahrtausendealten „Rö-
mer- und Pfahlgraben“ deckt, 
der 1865 beschrieben wurde. 
Erst in jüngster Zeit dagegen 
haben Archäologen ein Hohl-
wegesystem mit rätselhaften 
Karrenspuren als Bodendenk-
mal ausgewiesen. Vermutlich 
ist es nur einige Jahrhunderte 
alt, doch erst nach einer Datie-
rung weiß man mehr. Voraus-
gesetzt, der Wilde Jäger lässt es 
zu, dass man ihm nachspürt. n

Siebengebirge

Wilde Jagd in
St. Johann Baptist  

Auch in der Bad Honnefer 
Pfarrkirche St. Johann Bap-
tist findet sich eine „Wilde 
Jagd“.

Wer kurz hinter dem 
Haupteingang in die Höhe 
schaut, erkennt ein zau-
berhaftes achtstrahliges 
Sterngewölbe rund um ein 
Himmelsloch.

Das Gewölbe ist kunstvoll 
umrankt von vielerlei Zwei-
gen, Blättern und Blüten. 
Der eigentliche Zugang zum 
Himmel ist umwehrt von 
einem Kreis kleiner echsen-
artiger Monster, die sich in 
einer wilden Jagd rund um 
das Himmelsloch gegensei-
tig verfolgen und angreifen.

„Das Paradies wird uns 
nicht automatisch ge-
schenkt“, erläutert dazu 
der versierte Kunst- und 
Kirchenkenner Erwin Marti-
ni. „Wir müssen uns schon 
überwinden und im Leben 
so manche Gefahr und 
manchen Kampf auf uns 
nehmen, bevor die Seele in 
den Himmel eintreten darf.“

i

Auch das Sternengewölbe in der Honnefer Pfarrkirche zeigt eine
„wilde Jagd“ mit Monstern | Bild: Martina Rohfleisch

Einfach ausschneiden und bist zum 29.02.2024
einlösen. Der Betrag wird beim Kauf in unserem 

Geschäft  verrechnet, eine Barauszahlung ist nicht 
möglich. Online keine Einlösung möglich.

NEU in Bad
Honnef

Hauptstraße 68 - Bad Honnef
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Kunststoff? Aber natürlich!
Alle Welt beklagt die Umweltverschmutzung, Plastikreste fluten die Weltmeere und Mikroplastik findet 
sich mittlerweile praktisch überall. Doch es gibt Hoffnung: umweltverträglicher Plastikersatz aus nach-
wachsenden pflanzlichen Rohstoffen.

Von Ulrich Sander

Die Natur präsentiert uns 
eine Vielzahl von „Er-
findungen“, Ideen und 

jede Menge einzigartiger Subs- 
tanzen und Rohstoffe.
Manche Techniken und Materi-
alien, die auf natürlichen Aus-
gangsstoffen beruhen, sind so 
althergebracht: Man denke nur 
an Fachwerkhäuser aus Holz, 
Lehm und Stroh oder an die 

Reetdächer, die mit Schilf ge-
deckt wurden. 

Verdrängte Naturstoffe

Linoleum wurde bereits vor 
150 Jahren erfunden und 
wird aus pflanzlichen Roh-
stoffen mit Leinöl, Kork und 
Jutegewebe hergestellt. Tra-
gischerweise wurde Linole-

um vom PVC-Belag der che-
mischen Industrie verdrängt. 
Dieses Material auf Basis von 
Polyvinylchlorid ist in vie-
len Bereichen sicherlich noch 
unersetzlich. Doch es ist hoch-
gradig problematisch: Aus 
chemisch erzeugten Aus-
gangsstoffen wird Vinylchlo-
rid hergestellt, ein giftiges 
und krebserregendes Gas. Die 

Zusatzstoffe im Plastik – zum 
Beispiel Weichmacher – ste-
hen schon lange in der Kri-
tik. Ein „echtes“ Recycling, 
also Zurückführen in einen 
Kreislauf durch Wiederauf-
bereitung oder Separierung 
der Stoffe, ist nicht möglich, 
allenfalls ein „Downcycling“ 
– eine qualitative Abwärtsspi-
rale. An deren Ende stehen oft 

Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann
Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef

Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57
info@blumen-ne� gen.de

Alles Gute
für das neue Jahr
wünschen wir allen unseren Kunden

Schilfpflanzen dienen auch als Dachbedeckung | Bild: Ulrich Sander
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schwarze Kunststoffklumpen, 
die bestenfalls als Sockel für 
Verkehrsschilder oder Straßen- 
absperrungen dienen. Und 
wenn PVC brennt, werden oft 
höchst problematische Gif-
te wie Phosgen oder Dioxine 
freigesetzt. 

Chance für Schalen

Tatsächlich tüftelt die Mensch-
heit schon länger an umwelt-
freundlicheren Alternativen. Im 
Frühling des vergangenen Jah-
res gab es etwa die Schlagzeile 
„Kunststoff aus Spargel“. Was 
steckt dahinter? Bei der Spar-
gelernte fallen beim maschi-
nellen Schälen beträchtliche 
Mengen an faserigen Resten 
an. Bislang dient dieses Ma-
terial bestenfalls als Dünger. 
Die Spargelschalen haben viel 
Ähnlichkeit mit Holz. Des-
halb kann man sie auch als 
Füllstoff bei der Herstellung 
von Bio-Verbundwerkstoffen 
einsetzen. Das kann helfen, 
aufwändig zu fördernde Roh-
stoffe zu sparen, und reduziert 
zudem Transportwege. Aller-
dings ist die Entwicklung von 
Bio-Kunststoffen nicht trivi-
al und benötigt einen gewis-
sen Aufwand. In Deutschland 
sprechen wir von immerhin 
jährlich 30.000 Tonnen Spar-
gelschalen, die zur Verfügung 
stünden, einem Viertel der ge-
ernteten Spargelmasse. „Vom 
Abfall zum Wertstoff“ lautet 

die Devise. Dabei müssen die 
Spargelschalen möglichst rasch 
getrocknet werden, damit sie 
sich nicht zersetzen. Das geht 
mit Abwärme einer Großanla-
ge. Die getrockneten Schalen 
werden bis zu einer Teilchen-
größe von etwa einem halben 
Millimeter gemahlen. Dann 
kann man sie anstelle von Pla-
stikgranulat auf Erdölbasis in 
eine Kunststoffmasse einar-
beiten. Idealerweise wurde der 
Kunststoff auch biologisch her-
gestellt. Dies kann zum Beispiel 
PLA sein, ein Polyester-Pro-
dukt aus Poly-Milchsäure (eng-
lisch „PolyLactic Acid“), das 
man aus Maisstärke gewinnen 
kann. Die zähflüssige Masse 
wird über einen sogenann-
ten Extruder, eine Art Presse, 
schließlich in die gewünschte 
Form gebracht. Endprodukte 
sind beispielsweise Bodenbelä-
ge, Terrassendielen, Fertigteile 
für den Leichtbau oder Innen-
raumverkleidungen.
Viele weitere organische Mate-
rialien, die als Reste oder Ab-
fall anfallen, sind als Füllstoffe 
denkbar: Grünschnitt, Ernte-
rückstände, Kaffeesatz, Nuss-
schalen, Getreidespelzen und 
Ähnliches. Aktuell arbeiten 
Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler an vielen verschie-
denen Projekten. Unterdessen 
haben Verbundfaserwerkstoffe 
mit Pflanzenmaterial längst 
Einzug in gängige Produkte 
gehalten – oft unerkannt. 

Aus Mais kann PLA-Kunststoff hergestellt werden | Bild: Ulrich Sander

Seit
1992 in

Bad
Honnef

Häusliche Kranken-,
Altenhilfe und Betreuung

VON MENSCH ZU MENSCH

BIRGIT KOHNEN
Pfannenschuppenweg 52

53604 Bad Honnef

Tel | Fax 0 22 24 - 7 84 09
Mobil 0170 - 1 68 65 97
E-Mail birgit.kohnen@t-online.de
Internet www.birgitkohnen-pfl egedienst.de

Das individuelle Betreuungsangebot – ganz auf Ihre Wünsche, 
Bedürfnisse und Gewohnheiten abgestimmt!

• individuelle Betreuung & Pfl ege
• Haushaltshilfen aller Art
• Sterbebegleitungen in häuslicher Umgebung
• Spaziergänge & Beschäftigungstherapien
• Urlaubsvertretung & Verhinderungspfl ege
• Einkaufsbegleitung & Arztbegleitung
• Nachtdienste | 24-Stunden-Dienste
• Erledigung sämtlicher Formalitäten
• Gartenpfl ege
  ... und vieles mehr!
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Hibiskus im Auto

Beispiel gefällig? Wer ahnt 
schon, dass Teile der Innen-
verkleidung von Fahrzeugen 
mitunter Naturfaserwerkstoffe 
mit Flachs, Hanf oder Si-
sal enthalten – oft allerdings 
unsichtbar. Ein Beispiel da-
für ist das Elektrofahrzeug 
BMW i3: Dort enthalten die 
melierten und unregelmäßig 
gemusterten Kunststoffver-
kleidungen im Innenraum ein 
Kenaf-Naturfaservlies. Kenaf 
ist eine langstängelige Hibis-
kus-Art der Subtropen und 
Tropen. Der daraus herge-
stellte Naturfaserverbundstoff 
ist leicht, splittert nicht und 
bricht ohne scharfe Kanten. 
Toyota setzt bereits seit über 
20 Jahren Kenaf ein, aller-
dings, ohne es an die große 
Werbeglocke zu hängen. 
Biopolymere auf Basis von Po-
lymilchsäure haben inzwischen 
sogar Eingang in die Medizin ge-
halten. Interessant ist der „Bio- 
kunststoff“ vor allem deshalb, 
weil unser Körper ihn abbauen 
kann. So gibt es PLA-Implan-
tate in Form von Schrauben, 
Platten und Zylindern. Nach 
Unfällen helfen sie, Knochen-
brüche zu richten, das Skelett zu 
stabilisieren oder gar Knochen 
(zeitweilig) zu ersetzen. Im Ge-
gensatz zu nicht-organischen 
Materialien wie Edelstahl- oder 

Titan-Implantaten müssen sie 
nicht in einer zweiten Operation 
entfernt werden, da der Körper 
sie in ihre chemischen Bestand-
teile auflösen und weiter ver-
werten kann. 

Nachhaltiger einkaufen

In naher Zukunft sind noch 
weitere spannende Entde-
ckungen von pflanzenbasier-
ten Werkstoffen zu erwarten. 
Doch welche Erzeugnisse kön-
nen wir nun als nachhaltig und 
zukunftsweisend bezeichnen? 
Dazu sollten wir uns vor allem 
folgende Fragen stellen, am be-
sten schon vor ihrer Produktion 
und vor jedem Kaufentscheid:
1) Handelt es sich bei den Aus-
gangsstoffen um natürliche, 
nachwachsende Produkte, etwa 
auf der Basis von Pflanzen 
(nicht Erdöl)? 
2) Wie hoch sind Energieauf-
wand und CO2-Bilanz?
3) Wie hoch ist zudem der 
Wasserverbrauch beim Herstel-
lungsprozess?
4) Wie lang sind die Transport-
wege?
5) Wie steht es um die Halt-
barkeit, die Abbaubarkeit, das 
Recycling und die Müllvermei-
dung?
Das sind wichtige Kriterien – 
und für jede Anschaffung gute 
Vorsätze für ein neues, nach-
haltigeres Jahr. n

Traditionell aus Pflanzen: Reetdächer | Bild: Ulrich Sander

Rottbitzer Str. 45 | 53604 Bad Honnef (Aegidienberg -Rottbitze)
Tel.: 02224 - 9811330 | E-Mail: info@parkett-ruppel.de | www.parkett-ruppel.de

Besuchen Sie uns in unserem Ausstellungsraum.
Vereinbaren Sie gerne einen Termin mit uns.

Wir wünschen unseren Kundinnen und Kunden
ein glückliches und gesundes neues Jahr!
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Ihr Recht

Steht nichts Gegenteiliges 
im Mietvertrag, hat der 
Mieter gute Karten: Ge-

setzlich ist der Vermieter für die 
Instandhaltung der Mietsache 
verantwortlich und für Repa-
raturen zuständig. Dies gilt je-
denfalls, solange der Mieter den 
Schaden nicht selbst verursacht 
hat und wenn dieser über den 
üblichen Verschleiß hinausgeht. 

Was ist eine
Kleinreparatur?

Innerhalb gewisser Grenzen 
kann der Vermieter diese um-
fassende Verantwortung auf 
den Mieter übertragen. Die 
häufigste Übertragungsverein-
barung ist dabei die Kleinrepa-
raturregelung. Danach müssen 
Mieterinnen und Mieter einzel-
ne Reparaturen bezahlen, sofern 
eine Reihe von Bedingungen 
erfüllt sind. So dürfen nur Re-
paraturen von solchen Gegen-
ständen erfasst werden, die dem 
regelmäßigen Zugriff des Mie-
ters ausgesetzt sind, etwa Roll-
ladengurte, Armaturen, Fens- 
tergriffe. Mitvermietete Spiegel 
oder Deckenlampen gehören 
nicht dazu, weil der Mieter dazu 
keinen körperlichen Kontakt 
hat. Die Reparatur darf pro Ein-
zelfall nicht mehr als etwa 100 
bis 120 Euro kosten. Der Vertrag 
muss dabei eine Obergrenze 
sowie eine Höchstgrenze nen-
nen, welche Summe der Mieter 
pro Jahr maximal aufwenden 
muss. Dies dürfte zurzeit bei 
etwa 300 Euro liegen – das gilt 
auch, wenn ein Prozentsatz der 
Nettomiete angegeben wird. Ist 
eine Reparatur teurer als der 
Höchstbetrag, muss der Vermie-

ter komplett dafür aufkommen, 
da es sich nicht mehr um eine 
Kleinreparatur handelt. 
Steht im Mietvertrag, dass sich 
der Mieter bei einem Wartungs-
fall selbst um einen Handwer-
ker kümmern und diesen selbst 
bezahlen muss, ist diese Be-
stimmung unwirksam. Waren 
die Schäden schon zu Beginn 
des Mietverhältnisses vorhan-
den, muss der Mieter auch bei 
einer wirksamen Reparaturre-
gelung eine solche Kleinrepa-
ratur nicht aus eigener Tasche 
bezahlen. 

Die Sache mit
der Küche 

Ein anderer Bereich, in dem 
häufig Mieter zu Reparatur-
maßnahmen verpflichtet wer-
den, ist die Einbauküche. Ist 
die Küche mitvermietet, kann 
der Mieter nicht zur Repara-
tur oder zum Austausch von 
defekten Geräten verpflichtet 
werden (es sei denn, es handelt 
sich um eine Kleinreparatur). 
Rechtlich umstritten ist die oft 

genutzte Vertragsalternative, 
die Küche nur leihweise zur 
Nutzung zu überlassen und die 
Erhaltungspflicht dem Mieter 
aufzuerlegen. Eine Rechtsauf-
fassung lautet, dass diese Re-
gelung nur wirksam ist, wenn 
der Mieter auch die Möglich-
keit hatte, eine andere Rege-
lung zu wählen.
Ist die Klausel unwirksam, gilt 
die Einbauküche als Teil der 
Mietsache. Dann hat der Ver-
mieter die Pflicht, gegebenen-
falls auch defekte Geräte aus-
zutauschen – und zwar durch 
solche gleicher Art und Güte. 
Übrigens: Hat ein Mieter für 
Reparaturen, Wartungen oder 
einen Geräteaustauch bezahlt, 
obwohl er dazu nicht verpflich-
tet war, kann er das Geld vom 
Vermieter zurückfordern. Dieser 
Anspruch verjährt jedoch nach 
dem Auszug und der Schlüs-
selübergabe innerhalb von 
sechs Monaten. n

Der Autor ist Fachanwalt für 
Arbeitsrecht, Miet- und

Wohnungseigentumsrecht
www.sunda-rechtsanwaelte-

bad-honnef.de

Treten in einer Wohnung Schäden auf, ist der Mieter dazu verpflichtet, dies schnellstmöglich 
dem Vermieter mitzuteilen. Aber muss der Vermieter diese Schäden auch beseitigen?

Mieter, übernehmen Sie!

Von Christof Ankele

Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&

Wer muss für eine Reparatur zahlen, Vermieter oder Mieter?
| Bild: freepik | Tonodiaz

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30

www.geniesserpfade.com
Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Dipps, Chutneys,Saucen und Senfe in 
großer Auswahl: z.B.

Mango Cili Sauce  Glas   6,50 €
Röstzwiebel Balsamico Sauce Glas  6,90 €

Birnen Chutney Glas 6,50 €
Pfl aumen Chutney Glas 6,50 €

Aioli Dipp Glas 6,90 €
Patatas Bravas Dipp Glas 6,90 €

Knoblauchsenf Glas 4,95 €
Kräutersenf  Glas 4,95 €

Weiß- & Rotweine, Sekt, Prosecci
und Champagner in großer Vielfalt.

Genießerpfade wünscht Ihnen eine 
schöne Silvesterfeier und ein gesundes 

Jahr 2024!

Leckereien fürLeckereien für
Raclette oder FondueRaclette oder Fondue
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Kaleidoskop

Vergnügliche bis
heitere Lektüre
Man sieht es dem Cover des 
schmalen Bändchens gleich 
auf den ersten Blick an: Hier 
geht es um Historisches. 
Jede Anekdote spielt in der 
glorreichen Vergangenheit 
der ehemals provisorischen 
Bundeshauptstadt Bonn.
Kurzweilig und unterhalt-
sam präsentiert die Autorin 
Komisches bis Tragisches, 
bisweilen auch Anrüh-
rendes.

Gigi Louisoder:
BONN, Mehr als ein Kuss
80 Seiten, Format 13 x 21 
cm, Hardcover, Wartberg 
Verlag (2023), ISBN 978-3-
8313-3373-8, 12,90 Euro 

Gebürtiger Honnefer
stellt seine Kunst aus

Am Sonntag, 7. Januar, ist 
es soweit: Der Künstler Jules 
Grootaers zeigt seine Werke 
im Kunstraum Bad Honnef. 
Bis zum 28. Januar werden die 
Werke seiner Ausstellung „Non-
verbal“ dort zu bestaunen sein. 
Jules Grootaers, Jahrgang 1988, 
stammt aus Bad Honnef und ist 
dort sowie in Linz am Rhein 
aufgewachsen und hat sein Abi 
am Schloss Hagerhof gemacht. 
Schon damals war er künstle-
risch tätig. Er entschied sich be-
wusst gegen ein Kunststudium: 
Jules Grootaers ließ sich zum 
Koch ausbilden und stieg auf 
in die Sterneküche. „Ich wollte 
etwas machen, worin mein 
Herzblut steckt“, sagt er heute. 
Satt von der Sterneküche be-
reiste er die Welt, auf der Suche 
nach neuen Inspirationen – fürs 
Kochen, aber auch für seine Ge-
mälde. So ließ er sich etwa von 
den Garküchen in Asien anre-
gen, bereiste aber auch Indien, 
Amerika und Europa. 
Heute wohnt er 
im Bergischen 
Land und ist 
selbstständig 
als Privatkoch. 
Weiterhin prä-
gen die starken 
Eindrücke sei-
ner Reisen sei-
ne Kunst. Ju-
les Grootaers 
arbeitet mit Öl 
oder Mischtech-

niken aus Acryl und Öl auf 
Papier und Leinwand. „Meine 
Bilder sind für mich eine Reise 
durch Zeit und Raum, ich mag 
intensive Farben. Sie sind aber 
auch eine Reise durch Emotio- 
nen, die uns alle heimsuchen“, 
betont er. So gibt es neben 
Landschaftsarbeiten, surrealis-
tischen Motiven auch Porträts 
in seinem Portfolio.
Unterstützt wird seine Ausstel-
lung vom Verein zur Förderung 
von Kunst & Kultur in Bad 
Honnef e. V. 
Jules Grootaers: Nonverbal. Zu 
sehen im Kunstraum, Rathaus-
platz 3 in Bad Honnef, Öff-
nungszeiten: Donnerstag und 
Freitag 18–21 Uhr, Samstag 
14–17 Uhr, Sonntag 11–13 Uhr. 
Vernissage: 7. Januar, 11 Uhr.

Neues aus der Region
Eine außergewöhnliche Kunstausstellung, eine Neuerscheinung und ein heißer Tipp für 
Theaterbegeisterte – das sind unsere Neuigkeiten in dieser Ausgabe. 

Von Julia und Erwin Bidder

Aktuelle Theaterstücke
gemeinsam genießen 

Wie wäre es im neuen Jahr mit 
einer Rigoletto-Aufführung in 
der Bonner Oper? Oder mal wie-
der mit einer Komödie im „Klei-
nen Theater“ in Bad Godesberg? 
Wer Kultur bequem und in der 
Gemeinschaft Gleichgesinnter 
genießen möchte, wird Mitglied 
in der Theater-Gemeinde Bonn: 
Abonnenten bekommen ihre 
Karten und alle Infos zu den 
Aufführungen bequem per Post 
zugeschickt. Mitglieder können 
den Bus-Service der Theater-Ge-
meinde nutzen – zum Beispiel 
von Bad Honnef aus mit ver-
schiedenen Haltestellen. Die 
Extra-Busse fahren aber auch 
von Aegidienberg, Oberkassel, 
Dollendorf, Königswinter, Itten-
bach und Heisterbacherrott, Linz/
Leubsdorf sowie Erpel/Unkel/
Rheinbreitbach.
Wer einen Urlaub plant, kann 
den entsprechenden Zeitraum 
oder einzelne Tage für die Thea-
terbesuche ausschließen. Der Mit-
gliedsbeitrag der Theatergemeinde 
beträgt für die erste Jahreshälfte 
19,50 Euro. Abos gibt es ab 179 
Euro für sechs Aufführungen, mit 
Busfahrt ab Bad Honnef 251 Euro. 
Einstieg in die Abos ist jederzeit 
möglich. Abonnenten erhalten 
zudem die KulturCard Bonn und  
das Magazin „kultur“. 
Anmeldung und  weitere Infor-
mationen bei Theatergemeinde 
BONN, Bonner Talweg 10, 53113 
Bonn, Tel. 02 28 - 91 50 30
Internet: www.tgbonn.de n
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| Bild: Jules Grootaers
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In eigener Sache

Glückliche Gewinnerinnen
und Gewinner
Wie oft im Jahr erscheint das rheinkiesel-Magazin? Das wollten wir in unserer Dezember-
Ausgabe wissen. Haben Sie die richtige Lösung gewusst? 

Von Julia Bidder

Pünktlich jeden Monat, 
also zwölfmal im Jahr 
erschien der rheinkiesel 

27 Jahre lang. Im Jahr 2023 
waren es erstmals nur elf Hefte: 
In den Sommermonaten Juli/
August gab es zum ersten Mal 
in der Geschichte des Magazins 
eine Doppelausgabe. Ab 2024 
kommen pro Jahr nur noch 
zehn Hefte heraus: Neben der 
Sommer-Doppelausgabe halten 
Sie jetzt gerade die brandneue  
Winter-Doppelausgabe in den 
Händen für die Monate Januar/
Februar. Deshalb hat das rhein-
kiesel-Team zwei Antworten 
gelten lassen lassen – elf und 
zehn Ausgaben pro Jahr. 
Insgesamt verzeichnete das 
rheinkiesel-Team eine Rekord-
zahl an Einsendungen: Wir 
waren überwältigt! Offenbar 
scheinen unsere Leserinnen und 
Leser großen Appetit auf ein 
britisches Frühstück zu haben: 
20 Prozent der Einsendungen 
mit Geschenkwunsch trugen 

den Betreff „Breakfast“, dicht 
gefolgt von dem Wein-Kunst-
Set „Sieben Berge“. Leider gab es 
beide Geschenke nur einmal zu 
gewinnen, und das Los musste 
entscheiden. Die glücklichen 
Gewinnerinnen und Gewinner 
wurden bereits benachrichtigt 
und der Preis, wie versprochen, 
pünktlich vor dem Weihnachts-
fest übergeben. 
• Das exklusive Wein-Kunst-
Set „Sieben Berge“ von Sascha 
Bianca und Ingo Maas und dem 
Weingut Pieper  im Wert von 
90 Euro ging an Karel Wijenga 
aus Königswinter. 
• Über das exklusive Tisch-Set 
von France Manufactur in Bad 
Honnef im Wert von etwa 100 
Euro freut sich Margot Schül-
ler-Perzborn aus Bruchhausen. 
• Ein Gutschein im Wert von 
50 Euro für den Workshop 
“Painting the Past” vom Crown 
Cottage in Königswinter ging 
an Trudie Beemsterboer aus 
Rheinbreitbach. 

• Einen Gutschein für einen 
Goldschmiedekurs bei der 
Schmuckwerkstatt Mondstein 
im Wert von 150 Euro hat Sigrid 
Rittermeister aus Bad Honnef 
gewonnen. 
• Für die drei Exemplare des 
neuen Buchs „Rätselhaftes Sie-
bengebirge“ im Wert von je 
17,95 Euro fiel das Los auf Inge 
Fabritius aus Erpel, Karl Meidl 
aus Linz und Doris Widdel aus 
Bonn-Bad Godesberg.
• Einen Gutschein im Wert von 
20 Euro für eine gemütliche 
Teestunde im Cosy Corner in 
Königswinter hat Hildegard 
Faßbender aus Leubsdorf er-
halten. 
• Über je 2 Tickets für das 
Programm „Meta Maus“ der 
Springmaus in Bonn am 27. 
Januar im Wert von je 60 Euro 
freuen sich Helmut Fach aus 
Linz und Katja Harperath aus 
Bad Honnef. 
• Ein „British Breakfast“ für 
zwei Personen im Restaurant Ro-

bin Wood in Vettelschoss im Wert 
von 44 Euro darf Maria Obels 
aus St. Katharinen genießen. 
• Der Kalender „Was lebt denn 
hier?“ der Edition Wolkenburg 
im Wert von je 11,90 Euro be-
gleitet folgende Leserinnen 
und Leser durch das Jahr 2024: 
Christiane Aust, Königswinter; 
Gisela Bienentreu, Erpel; Ann 
Bräuning, Königswinter; Pe-
ter Dorn, Bonn; Alfred Haaks, 
Königswinter; Burga Joliet, 
Königswinter; Marlies Klee-
berg, Bad Honnef; Peter Kol-
ler, Rheinbreitbach; Martina 
Wagner, Erpel; Birgit Willen-
berg-Ossege, Rheinbreitbach.
Wir wünschen allen Gewinne-
rinnen und Gewinnern viel Spaß 
mit ihrem Preis und bedanken 
uns auch bei allen Einsender-
innen und Einsendern, die nicht 
gewonnen haben. Vielleicht 
klappt es ja beim nächsten Mal? 
Unser herzlicher Dank geht auch 
an alle Sponsorinnen und Spon-
soren der Preise! n

Autohaus Sauer
Inh. M. El Mellal
Im Kett elfeld 14
53619 Rheinbreitbach
Telefon 02224 - 72526

HAPPYnew year
Erfolg, Gesundheit und
alles Gute für das neue Jahr!

Kirchstraße 8  -  53604 Bad Honnef
 Tel: 022242611  - Fax: 0222475953  - www.kunsthaus-menzel.de

 Di - Fr 9.00 - 13.00 Uhr & 14.30  - 18.30 Uhr   -  Sa 10.00  - 14.00 Uhr
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Selbstbestimmt leben

Was der Platz im Pflege- 
heim kostet, hängt 
von den Preisen des 

jeweiligen Heims, vom Bun-
desland und natürlich vom 
Pflegegrad ab. Dieser bestimmt 
nicht nur, was der Platz kostet, 
sondern auch, welchen Anteil 
die Pflegeversicherung über-
nimmt. Einen Teil der Pflegeko-
sten muss jeder Heimbewohner 
selbst zahlen. Dabei handelt es 
sich um den sogenannten ein-
richtungseinheitlichen Eigenan-
teil. Er ist für jeden Bewohner 
gleich. Hinzu kommen noch 
Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung, Investitionskosten für 
Gebäude und Geräte sowie 
weitere Zusatzkosten. Das Sta-
tistische Bundesamt hat Ende 
2021 durchschnittliche Preise 
für einen vollstationären Platz 
im Heim nach Pflegegrad ermit-
telt. Die Tabelle zeigt, wie viel 
davon die Pflegeversicherung 
nach Pflegegrad übernimmt.

Steigende Zuschüsse

Seit 2022 zahlen die Pflegever-
sicherungen einen gestaffelten 
Zuschuss zum Eigenanteil. Je 

länger Pflegebedürftige in einer 
Pflegeeinrichtung leben, desto 
höher wird dieser Zuschuss. Die-
se Leistung muss nicht eigens 
beantragt werden, der Zuschuss 

geht direkt an das Heim. Dadurch 
verringert sich der Eigenanteil 
für den Bewohner, je länger er im 
Pflegeheim versorgt wird. Tipp: 
Auch wenn derzeit noch kein 

Heimplatz benötigt wird, lohnt 
sich ein Vergleich zwischen 
verschiedenen Häusern. Einige 
Einrichtungen ermöglichen es, 
frühzeitig ein Zimmer zu reser-
vieren. Das muss kostenlos sein 
(BGH, 15.07.2021, Az. III ZR ).

Hilfe vom Staat

Reichen Rente, Leistungen 
der Pflegeversicherung und 
Erspartes nicht aus, um das 
Heim zu bezahlen, können 
Betroffene einen Antrag auf 
Übernahme der Pflegekosten 
stellen, die sogenannten „Hil-
fe zur Pflege.“ Im Jahr 2021 
haben rund 400.000 Pflege-
bedürftige staatliche Hilfe zur 
Pflege bekommen, das waren 
mehr als 40 Prozent der Heim-
bewohnerinnen und Heimbe-
wohner. 
Bevor der Staat für Pflegeko-
sten einspringt, müssen Be-
troffene sämtliche Einkünfte 
aus gesetzlicher und privater 
Rente für die Pflege ausgeben 
und ihr Vermögen aufbrau-
chen. Bei Eheleuten oder ei-
ner Lebenspartnerschaft muss 
der Partner oder die Partnerin 

Wer soll das bezahlen?
Wer im Alter auf Unterstützung angewiesen ist, steht auch vor finanziellen
Herausforderungen. Welche Wege gibt es, die Kosten für Pflegebedürftige zu decken?

Von Eugen Hasenbank
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Zuschuss
zum Eigenanteil

finanzielle Belastung 
im Monat

im 1. Jahr 5% 2.548 Euro

im 2. Jahr 25% 2.299 Euro

im 3. Jahr 45% 2.050 Euro

im 4. Jahr 70% 1.738 Euro

Zuschuss zum Eigenanteil an den Pflegekosten 2023

Quelle: § 43c SGB 1, VDEK (Stand: Oktober 2023)
Diesen Eigenanteil müssen Pflegebedürftige aus eigener Tasche zahlen,

falls keine private Pflegezusatzversicherung vorhanden ist.

Pflegegrad Ø Kosten
für Platz

Anteil der Pflege- 
versicherung1

Eigenbeteiligung2

2 3.380 Euro 770 Euro 2.610 Euro

3 3.872 Euro 1.262 Euro 2.610 Euro

4 4.385 Euro 1.775 Euro 2.610 Euro

5 4.615 Euro 2.005 Euro 2.610 Euro

Gegenüberstellung: Kosten, Leistungen
der Pflegekasse und Eigenanteil

1 Ab Januar 2025 steigt der monatliche Leistungssatz
der Pflegeversicherung um 4,5 Prozent (§ 42 SGB XI PUEG)

2 VDEK: Übersicht Eigenanteil
Quelle: Finanztip-Recherche, VDEK (Stand: Oktober 2023)



19

Selbstbestimmt leben

finanziell einstehen und ge-
gebenenfalls für Pflegekosten 
aufkommen. 
Beim Vermögen gibt es eine Re-
serve, die Pflegebedürftige be- 
halten dürfen. Dieser Schon-
betrag wird im Fachjargon 
unverwertbares Vermögen ge-
nannt. Dieses beläuft sich seit 
1. Januar 2023 auf 10.000 Euro 
(§ 90 Abs. 2 Nr. 9 SGB XII, § 1 
BarbetragsVO), für Verheiratete 
oder Lebenspartner ist es dop-
pelt so viel. 

Wann ist das
Haus weg?

Zieht eine alleinstehende Person 
aus Haus oder Eigentumswoh-
nung in ein Pflegeheim, so muss 
auch die Immobilie verwertet 
werden, bevor das Sozialamt 
Hilfe zur Pflege leistet. Gege-
benenfalls kann sich das Amt 
eine Grundschuld eintragen 
lassen. Wer seine Immobilie da-
vor schützen will, etwa, weil die 
Kinder sie erben sollen, muss sie 
frühzeitig übertragen.
Falls ein Ehepartner im eigenen 
Haus oder in der eigenen Woh-
nung wohnen bleibt, fällt die 
Immobilie unter das Schonver-
mögen.
Wichtig: Hilfe zur Pflege wird 
nicht für die Vergangenheit 
gezahlt, sondern erst ab dem 
Monat der Antragstellung. 
Deshalb sollte der Antrag beim 
Sozialamt so früh wie möglich 
gestellt werden.

Wann zahlen
die Kinder?

Eltern müssen in der Regel 
nicht befürchten, dass das So-
zialamt ihre Kinder zu Unter-
haltszahlungen verpflichtet. 
Seit 2020 müssen sich Kinder 
erst ab einem Bruttojahresein-
kommen von 100.000 Euro an 
den Pflegekosten der Eltern be-
teiligen (§ 94 Abs. 1a SGB XII). 
Diese Regelung beruht auf dem 
Angehörigenentlastungsgesetz.
Die 100.000-Euro-Grenze um-

fasst das gesamte Jahresbrutto-
einkommen.
Das bedeutet: Neben dem Ge- 
halt oder dem Gewinn aus 
selbstständiger Arbeit zählen 
auch Einkünfte aus Kapitalver-
mögen, Vermietung und Ver-
pachtung dazu. Entscheidend 
ist das jährliche Gesamtein-
kommen im Sinne des Einkom-
mensteuerrechts (§ 16 SGB IV).
Arbeitnehmende können ihre 
Werbungskosten vom Jahres-
bruttolohn abziehen. Dabei 
hilft ein Steuerberater. Das 
Sozialamt ermittelt das Ge-
samteinkommen grundsätzlich 
anhand des Einkommensteuer-
bescheids.
Übrigens: Vorhandenes Ver-
mögen, etwa in Form von 
Immobilien, wird bei der 
100.000-Euro-Grenze nicht be-
rücksichtigt.
Grundsätzlich geht das Sozial-
amt davon aus, dass das Ein-
kommen des Kindes unter die-
ser Grenze liegt. Es prüft erst 
die Einkommensverhältnisse, 
wenn es Anhaltspunkte für ein 
höheres Einkommen gibt, etwa 
bei Chefärzten, Selbststän-
digen, die eine Firma mit mehr 
als 20 Mitarbeitern führen, und 
Ähnlichem.
Übrigens: Auch Kinder, die im 
Ausland leben und mehr als 
100.000 Euro brutto verdie-
nen, können zum Elternun-
terhalt herangezogen werden. 
Bei der Berechnung muss das 
Sozialamt allerdings andere 
Maßstäbe ansetzen und zum 
Beispiel die Kaufkraft des Ein-
kommens im Ausland umrech-
nen. 

Der Autor ist
Pflegeberater in Königswinter

Unser Service für Sie: Wir verblistern!

Die Leistungen unserer neuen Blisterabteilung in Oberkassel:

- Verblisterung der Wochenmedikation

- Rezept- und Medikationsmanagement

- Betreuung und Beratung

- Tägliche Lieferung

Sprechen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne.

- Rezept- und Medikationsmanagement

Wir suchen Verstärkung für unser TEAM!
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Montag ••• 1.1.
11.00 Uhr Festliche
Neujahrsmatinee 
mit Stefan Horz (Orgel)
Eintritt frei
Kreuzkirche in Bonn 

12.00 Uhr Wolfgang Amadeus 
Mozart: Missa brevis D-Dur
Konzert mit dem Münster-Chor/-
Orchester unter der Leitung
von Markus Karas
Münsterkirche in Bonn

18.00 Uhr Neujahrskonzert
mit der Philharmonia Frankfurt 
Eintritt: 27,50 Euro
Stadthalle in Linz

18.00 bis 21.00 Uhr
Giacomo Puccini:
Madama Butterfly
Eintritt: 11 bis 66 Euro
Opernhaus in Bonn

Dienstag ••• 2.1.
19.30 Uhr René Heinersdorff: 
Weiße Turnschuhe 
mitreißende Komödie voller
Situationskomik und
pointierter Dialoge
Besetzung: Jochen Busse,
Simone Pfennig, Claus Thull-
Emden, Florian Odendahl 
Eintritt: ab 19,90 Euro
Contra Kreis Theater
Am Hof 3–5 in Bonn

Mittwoch ••• 3.1.
19.30 Uhr René Heinersdorff: 
Weiße Turnschuhe 
mitreißende Komödie voller
Situationskomik und
pointierter Dialoge 
Eintritt: ab 19,90 Euro
Contra Kreis Theater
Am Hof 3–5 in Bonn

Donnerstag ••• 4.1.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine,
Spende erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

Freitag ••• 5.1.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

15.00 bis 16.30 Uhr Kirche und 
Schatzkammer der Pfarrkirche
St. Servatius Siegburg 
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: St. Servatius
Kirchplatz in Siegburg

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16.00 Uhr Die Abenteuer
von Mama Muh
mit dem Wittener Kinder-
& Jugendtheater 
Eintritt: 6 Euro
Stadthalle in Linz

16.00 bis 17.00 Uhr
Margret Steckel: Mutterrache
Veranstaltung des Literaturkreises 
der Theatergemeinde Bonn
Eintritt: 7 Euro, Anmeldung
erforderlich: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn 

 
 
 
 
 
 
19.30 Uhr Ein Mann für Rosi
Laienspielgruppe Erpel
Einritt frei 
Pfarrheim in Erpel

Auf einen 
Blick
Ausstellungen 
und Kunst  ........................ 21, 23, 25

rheinkiesel empfiehlt:

Bad Honnef
Junge Künstler im Kurhaus  ........  26

Bonn
Briten in Bonn  .................................  27

Bad Honnef
Ökumenische Bibelwoche  .............  28

Bonn
Schlachtplatte -
der Jahresrückblick  .......................  30

Mit spitzer Feder
Leise rieselt das Grün  ....................  32

Königswinter-Dollendorf
LiS Jubiläums-Lesung ....................  33

Dienste und Veranstaltungen

Jecke Termine   ...............................  22

AWO Königswinter   ......................  24

Der kreative Schmuckladen   .......  26

Pizzaprinzip Foodtruck  ................  29

Hochzeitsmesse in Königswinter ...  30

Oberkasseler Markt   ....................... 31

Theater Marabu   ............................  34

Junges Theater Bonn  ...................  36

Lotsenpunkt Königswinter  ..........  38

Veranstaltungsorte  .......................  39

Impressum  ......................................  39

• Glasschaden-Reparatur

• Unfallschaden-Reparatur

• Wartung und Reparaturen aller Marken nach Herstellervorgabe

• TÜV-Abnahme täglich

• Abschleppdienst

• AvD Servicepartner

Königswinter - Itt enbach | Gräfenhohner Str. 55e, 53639 Königswinter | 02244 - 5999 | Öff nungszeiten: Mo - Do: 7.30-12.30 und 13.30-17.30 und Freitag: 7.30-12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr

Kfz-Mechatroniker
mit Erfahrung gesucht

Alles Gute für
das neue Jahr!

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO 2024

1+2
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50 Jahre
Stuers – Moden

Rheinstr. 2, 6, 8 | 53545 Linz/Rhein

Feiern Sie mit uns unser
Jubiläumsjahr

Unser Danke für Sie
20% auf reguläre Ware

Gerne sind wir auch die nächsten Jahre für Sie da!
Verbindliche Öff nungszeiten und Fachbedienung sind
uns heute noch genau so wichti g wie vor 50 Jahren.

Wir sind verlässlich für Sie da:
Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr

Sa. 9.00 – 16.00 Uhr

Gerne können Sie bei uns auch mit Strünzerschecks bezahlen. 
Wir freuen uns auf Sie!

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Ausstellungen und Kunst

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf | 
Weihnachten im Hause Adenauer 
Während der regulären Öffnungszeiten kann die Krippe im Rahmen 
einer Wohnhausführung besichtigt werden. Anmeldung erbeten:
www.adenauerhaus.de
bis 7. Januar

Ausstellung „Konrad Adenauer 1876-1967.
Rheinländer - Deutscher - Europäer“
Ausstellung im Wohnhaus von Konrad Adenauer, die den Bogen über 
fünf Epochen deutscher Geschichte vom Kaiserreich über die Weimarer 
Republik und den Nationalsozialismus bis hin in die Besatzungs- und 
Nachkriegszeit und die Ära der jungen Bundesrepublik Deutschland 
spannt. Die Kombination des historischen Wohnhauses und Gartens 
mit einer Ausstellung, in der Konrad Adenauers langes Leben anhand 
von faszinierenden Objekten und Medien erfahrbar wird, macht das 
Adenauerhaus zu einem einzigartigen Museum.  
Ausstellung und Garten sind nur im Rahmen von Führungen zu be-
sichtigen. Geöffnet von Oktober bis April: dienstags bis sonntags von 
10.00 bis 16.30 Uhr
Öffentliche Führungen durch Garten und Wohnhaus
um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr,
Anmeldung erforderlich: 0 22 24 - 92 12 34 

Haus der Geschichte in Bonn |
Unabhängigkeit! Fotografien aus der Ukraine 1991 – 2023 
bis 25. Februar 2024

#DEUTSCHLANDDIGITAL
bis 4. März 2024

Schattenseiten der Digitalisierung: Fotografien von Kai Löffelbein 
bis Frühjahr 2024

Der Weg zum Grundgesetz: Fotografien von Erna Wagner-Hemke 
bis Frühjahr 2024

Ägyptisches Museum der Universität Bonn 
geschlossen während der Umzugsvorbereitungen
zum Interimsstandort Poststraße in Bonn

Arp-Museum Bahnhof Rolandseck | Heilige Körper
bis 1. April 2024

Beethoven-Haus in Bonn
Schon beim Betreten des Innenhofes fühlen sich die Besucher durch das 
historische Ambiente des Hauses in Beethovens Zeit versetzt. Tiefere 
Einsicht in Leben und Werk des großen Komponisten gewährt ein Rund-
gang durch die Museumsräume. Über 100 originale Ausstellungsstücke 
reflektieren Beethovens Denken und Fühlen, Arbeiten und Wirken.
Dauerausstellung

2024
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 Weitere Infos unter 0228 / 65 45 53 oder unter www.stattreisen-bonn.de

Bonn erleben mit StattReisen Bonn
n  Stadtführungen
n  Theaterführungen
n  Radtouren
n  Umland-Touren
n  Exkursionen
n  Schulprogramme

Gruppenerlebnisse der besonderen 
Art. Jederzeit auf Anfrage möglich.Die historische Stadtrevue  50 Jahre Spionage    Dr. Kim auf der Flucht

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO 2024

1+2

Jecke Termine
Samstag 06.01.
19.00 Uhr Stippefott 
Jubiläumsparty der Stadtsol-
daten Rut-Wieß 1934 Linz
Tickets: 0171 - 68 30 271
Burg Linz in Linz

Freitag 10.01.
19.11 Uhr Jeck is jeil - 
Sitzung der KG Klääv Botz
mit Kasalla, Räuber, Martin 
Schopps u.a.
Eintritt: Vvk. 42 Euro,
kläävbotz/ticketshop.de 
Bürgerhaus in Aegidienberg

Sonntag 12.01.
19.00 Uhr Große
Postalia-Sitzung
mit vielen Spitzenkräften
des Kölner Karnevals
Eintritt: 40 Euro,
0176 – 46 50 76 15 (Vvk.)
Aula des CJD
in Königswinter

Samstag 20.01.
15.00 Uhr Weibersitzung
DK Nixen vom Märchensee
ab 18.00 Uhr Einlass für 
Männer
Katholisches Pfarrheim
in Oberkassel

20.07 Uhr
Sebastianusball 2024
der St. Sebastianus-
Junggesellen-Bruderschaft 
Informationen:
0170 - 55 57 548
Aula der Grundschule
in Niederdollendorf

Freitag 26.01.
19.11 Uhr Prunksitzung der 
KG Rheinbreitbach 
Eintritt: 18 Euro

Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

Samstag 27.01.
14.00 Uhr Kinderkarneval
Veranstaltung der
Kaasseler Jonge
Katholisches Pfarrheim
in Oberkassel

Sonntag 28.01.
10.00 Uhr Karnevalistischer 
Frühschoppen 
Veranstaltung der
Kaasseler Jonge
Katholisches Pfarrheim
in Oberkassel

15.11 Uhr Seniorenkaffee
Kaffee und Kuchen mit
karnevalistischem Programm
Eintritt frei 
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

Freitag 02.02.
19.00 Uhr Strünzerball der 
Stadtsoldaten Linz 
Vvk.: Lohners Kaffeehaus
in Linz
Stadthalle in Linz

Samstag 03.02.
11.11 Uhr Biwak des
Kinderprinzenpaares der
KG Rheinbreitbach
Eintritt frei 
Park vor der Oberen Burg
in Rheinbreitbach

13.00 Uhr Karnevalistischer 
Nachmittag
Veranstaltung der KFD
Elferratsfrauen

Jupp-Gassen-Halle
in Oberkassel

19.00 Uhr Große
Kostümsitzung  
Veranstaltung der KG Unkel
Center Forum Unkel

Sonntag 04.02.
11.30 Uhr Kölsche Mess
St. Johann Baptist
in Bad Honnef

15.11 Uhr Kinderkarneval 
Veranstaltung der
KG Rheinbreitbach
Eintritt: 3 Euro, bei Körper-
größe unter 1 m Eintritt frei 
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

Donnerstag 08.02.
15.11 Uhr RPR 1
tanzt Karneval 
Karnevalsradioparty 
Eintritt: 9 Euro, AK: 11 Euro
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

Freitag 09.02.
14.30 Uhr
Kinderkostümsitzung
Veranstaltung der KG Unkel
Eintritt frei
Center Forum in Unkel

18.11 bis 22.00 Uhr
Jeck för Pänz 
Karnevalsparty für Teenager
Eintritt frei, kein Alkohol
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

Samstag 10.02.
11.00 Uhr Marktschau
Rathausplatz in Bad Honnef

15.00 Uhr Kaasseler Zoch
Biwak am Kaasseler Zoch am 
Alten Rathaus in Oberkassel
ab 17.00 After-Zoch-Party 
im Katholischen Pfarrheim 

19.11 Uhr Jeck op Live
Karnevalistischer Live-
Konzertabend/Kostümball
Eintritt: 18 Euro
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

Sonntag 11.02.
9.30 Uhr Kölsche Mess
St. Pantaleon in Unkel
anschließend Rathauser- 
stürmung Linzer Straße 2
in Unkel

11.00 bis 12.10 Uhr
Bonn Alaaf!
Familien- und Kinder-
Karnevalskonzert mit dem 
Beethoven-Orchester unter der 
Leitung von Daniel J. Mayr  
für Kinder von 4 bis 99 
Jahren
Eintritt: 10 Euro
Opernhaus in Bonn 

14.11 Uhr Dr Zoch kütt
in Rheinbreitbach
anschließend ab 
17.00 Uhr After-Zoch-Party 
Eintritt frei
Hans-Dahmen-Halle
in Rheinbreitbach

15.11 Uhr Siebengebirgszug 
in Bad Honnef

Montag 12.02.
11.11 Uhr Rosenmontagszug
in Unkel
anschl. After-Zoch-Party
Center Forum in Unkel

14.11 Uhr Rosenmontagszug
in Linz

Dienstag 13.02.
14.11 Uhr Veilchendiens-
tagszug in Aegidienberg



23

Ausstellungen und Kunst

Bundeskunsthalle in Bonn |
Alles auf einmal: Die Postmoderne, 1967 bis 1992
bis 28. Januar 2024

Bundespreis für Kunststudierende
bis 7. Januar 2024 

Günter Fruhtrunk. Retrospektive 1952 – 1982
bis 10. März 2024

Immanuel Kant und die offenen Fragen 
bis 17. März 2024

Deutsches Museum in Bonn | Mission KI 
Das Museum hat sich in einen Erlebnisort zur Künstlichen Intelligenz 
verwandelt: Besucherinnen und Besucher jeden Alters können Chan-
cen, Risiken und Herausforderungen zur Schlüsseltechnologie des 21. 
Jahrhunderts erleben, verstehen und mitgestalten. Zwei bunt gestaltete 
Erlebnisräume der »Mission KI« vereinen die klassischen Formate Aus-
stellung und Vermittlung zu einem sich wandelnden, dialogischen und 
involvierenden Informationsforum. Vor dem Besuch der Erlebnisräume 
laden Museotainerinnen Gäste ab 10 Jahren zu moderierten Einfüh-
rungsrunden ein. In kleinen Gruppen nähern sie sich gemeinsam mit 
den Besuchern und Besucherinnen der wohl einflussreichsten Technolo-
gie unserer Zeit, gehen grundlegenden Fragen nach und diskutieren mit 
ihnen über die Chancen, Herausforderungen und Sorgen.
Täglich außer montags geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr,
samstags ab 12.00 Uhr
Dauerausstellung – im Februar wegen Renovierung geschlossen!

Haus Schlesien in Heisterbacherrott |
Jubiläumsausstellung FIFTY - FIFTY
50 Jahre Verein Haus Schlesien in 50 Objekten
Die Ausstellung beleuchtet anlässlich des 50. Vereinsjubiläums mit 50 
Objekten die Entwicklung des Hauses. 
bis 25. Februar 2024

All überall im Haus verteilt...
Alternative Krippenpräsentation  
bis 4. Februar 2024 

Schlesisches Kulturgut
Das Sammeln und Bewahren schlesischen Kulturguts bilden die Grund-
lage für die Museumsarbeit des Dokumentations- und Informationszen-
trums. Mit Ausstellungen und Veranstaltungen macht es die deutsch-
geprägte Kulturlandschaft Schlesien und das wechselvolle Schicksal 
Schlesiens anschaulich.
Dauerausstellung

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2024
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19.30 Uhr Giuseppe Verdi:
Rigoletto
Eintritt: 13,20 bis 77 Euro
Opernhaus in Bonn

20.00 Uhr Schluss mit Schlosser
Torsten Schlosser mit seinem total 
verrückten Jahresrückblick
Eintritt: 24,20/erm. 18,50 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Samstag ••• 6.1.
14.00 bis 15.30 Uhr St. Remigius 
und die Frage, wie Kirchen in der 
Stadt stehen sollten
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: Portal von
St. Remigius in Bonn 

14.30 bis 16.00
Das Bonner Münster 
Vielfältige Weihnachtsmotive
und Krippendarstellungen
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: Bonner Münsterkir-
che Münsterplatz in Bonn 

15.00 bis 16.30 Uhr
Von Eseln und Drachen
und andere Geschichten
Führung für Familien
Eintritt und Führung frei,
Anmeldung: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

16.00 bis 18.00 Uhr Mit dem 
Nachtwächter durch Bonn
Zu den Aufgaben des Nachtwäch-
ters zählte die Bewachung der 
Mauern und das Schließen der 
Tore. Auch die Weingärten mussten 
geschützt werden. Mit dem Wolfs-, 
dem Maarturm oder gar dem 
Pranger hatte der Nachwächter ja 
genügend Mittel, üblem Treiben ein 
Ende zu bereiten. StattReisen Bonn 
erleben e. V., 02 28 – 65 45 53
Treffpunkt: Rheingasse/
Ecke Brassertufer in Bonn

18.00 Uhr Wie schön
leuchtet der Morgenstern
Abendmusik zu Epiphanias mit 
Elisabeth Ackerschott (Violine), 

Gudrun Brüdern (Blockflöte) und 
Anne Gerreser (Orgel), Eintritt frei 
Evangelische Kirche in Linz

19.30 bis 22.30 Uhr Giacomo 
Puccini: Madama Butterfly
unter der Leitung von Dirk Kaftan
Eintritt: 11 bis 66 Euro
Opernhaus in Bonn

Sonntag ••• 7.1.
11.00 Uhr Jules Grootaers:
Nonverbal
Vernissage zur Ausstellung, mit ei-
ner Einführung von Julian Fritsch,
am Klavier: Milan Van der Gracht
s. auch unseren Bericht auf S. 16
Kunstraum Rathausplatz 3
in Bad Honnef

11.00 bis 13.00 Uhr
Neujahrswanderung 
über den Krippenweg Waldbreit-
bach, 5 km, Beitrag: 15 Euro
Anmeldung: 0179 - 1 00 38 00
Treffpunkt wird bekanntgegeben

11.00 Uhr Flight
Einführungsmatinee,
moderiert von Stefan Keim
Eintritt frei
Foyer des Opernhauses in Bonn

15.00 bis 17.00 Uhr
Trauercafé
Raum und Zeit für Trauernde
Anmeldung: 0 22 24 - 94 19 84 
Ökumenische Hospizbewegung
Buntes Haus
Krachsnußbaumweg 21
in Bad Honnef

15.00 bis 17.00 Uhr
Weihnachtsbräuche in Bonn
Stadtführung zwischen Weih-
nachtsduft und Tannengrün.
StattReisen Bonn erleben e. V.
02 28 – 65 45 53, 
Beitrag: 12/erm. 10 Euro
Treffpunkt: Vor dem Hauptportal 
des Münsters in Bonn

15.30 Uhr Konzert zum Abschluss 
der Weihnachtszeit 
mit BonnSonata & Friends unter 
der Leitung von Markus Karas
Eintritt: 15 Euro 
Münsterkirche in Bonn 

Kirmes in Heister
20. und 21. Januar
im Bürgerhaus Heister

AWO Königswinter 
Niederdollendorf
AWO-Laden 
jeden Donnerstag
14.00 bis 18.00 Uhr

Sitzgymnastik
jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Kaffeeklatsch 
jeden Mittwoch 14.00 Uhr 

Sozialberatung
jeden Freitag
10.00 bis 12.00 Uhr

Achtsamkeitskurs 
jeden Mittwoch 11.30 Uhr
pro Kurstag 8 Euro
Anmeldung 01577 34 28 264

Treffen der Wandergruppe
18.1. und 15.2.
jeweils 14.00 Uhr 

Rosenmontagsfeier
„AWO alaaf!“
12.2. 13.00 Uhr 

Bingo 
8.1., 22.1. und 26.2.
jeweils 15.00 Uhr

Literaturkreis
8.1. 18.00 Uhr

Französisch-Gesprächskreis
16.1. und 20.2. jeweils 18.00 Uhr

Spanisch-Gesprächskreis
25.1. und 22.2. jeweils 18.00 Uhr 

Spielenachmittag
19.1. und 16.2. jeweils 16.00 Uhr

Fotoclub
9.1., 23.1., 6.2. und 20.2. 
jeweils 10.00 Uhr 

Nähcafé 
15.1., 29.1. und 26.2. 
jeweils 16.00 bis 18.00 Uhr 
Begegnungsstätte „grenzenlos“ 
Wilhelmstr./Ecke 
Bahnhofstr. in Königswinter

Vernissage der
Fotoausstellung
„Königswinter –
fotografische Eindrücke“ 
12.1. 17.00 Uhr
Haus Bachem
Drachenfelsstr. 4
in Königswinter

Alle Veranstaltungen,
soweit nicht anders
angegeben, finden im
AWO-Treff Hauptstr. 109
in Niederdollendorf statt.
Informationen: 
0 22 23 - 90 05 49

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Immer 
ein gutes 
Blatt .

Inserieren
und
gewinnen! 

info@rheinkiesel.de
Tel: 0177 - 7647329
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GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de

Ausstellungen und Kunst

Kunstmuseum in Bonn | Stiftung Kunstfonds I Ausgezeichnet #7 
bis 28. Januar 2024

Auf den Punkt
bis 28. Januar 2024 

Bonner Kunstpreis Louisa Clement
Die aus Bonn stammende Künstlerin Louisa Clement ist die Gewinnerin 
des Bonner Kunstpreises 2023. Sie beschäftigt sich in ihrem Werk mit 
der menschlichen Präsenz im Künstlichen und der künstlichen Präsenz 
im Menschlichen. Für die Präsentation im Kunstmuseum Bonn ab 
Februar 2024 wird Clement ihre aktuellste Arbeit „compression“ weiter-
entwickeln. Bei „compression“ handelt es sich um eine 2 cm hohe Me-
tallkapsel, die eine aus den Datensätzen des bisherigen Gesamtwerkes 
der Künstlerin generierte, synthetische DNA umschließt und dieses nun 
für 1000 Jahre speichert. Hiervon ausgehend setzt sich die Künstlerin 
mit aktuellen technischen Errungenschaften wie Künstlicher Intelligenz 
und dem Menschen auseinander. 
22. Februar bis 16. Juni 2024

Menschheitsdämmerung. Kunst in Umbruchzeiten
bis 17. Februar 2024

Neu: Freier Eintritt am jedem 1. Sonntag im Monat 

Kunstraum Bad Honnef | 
Jules Grootaers: Nonverbal 
Inspiriert vom Siebenge-
birge und den Eindrücken 
seiner zahlreichen Reisen, 
legt der Künstler einen 
Schwerpunkt seiner Kunst 
in Landschaftsarbeiten. Er 
gibt mit surrealistischen 
Motiven und kraftvollen 
Farben Einblicke in seine 
Wahrnehmungswelt und 
fesselt mit ausdrucksstarken 
Portraits. 
7.  bis 28. Januar

Siebengebirgsmuseum in Königswinter | Mein Herz ist am Rhein 
Wolfgang Müller von Königswinter zum 150. Todestag
Er ist einer der bedeutendsten Söhne der Stadt Königswinter und zu Unrecht 
in Vergessenheit geraten (s. auch rheinkiesel 06/2023 Jens Kremb: Der unbe-
kannte Sohn der Stadt Königswinter). Die Ausstellung beleuchtet anhand von 
originalen Dokumenten, Bildern und Objekten eine äußerst engagierte und 
einflussreiche Persönlichkeit. Im Blickpunkt stehen Müllers Lebensstationen, 
sein literarisches Werk und die damit verbundene Rezeptionsgeschichte. Als 
langjähriger Redakteur des »Düsseldorfer Künstleralbums« verhalf er vielen 
Künstlern der Düsseldorfer Malerschule zu Bekanntheit.
bis 20. März 2024

Teamwork – Düsseldorfer Künstler der Romantik
1826 wurde Wilhelm von Schadow (1788–1862) zum neuen Direktor 
der 1819 gegründeten Kunstakademie nach Düsseldorf berufen. Es 
gelang ihm innerhalb kürzester Zeit, die Düsseldorfer Akademie zu einer 
der international führenden Kunsthochschulen zu machen. Mit über 600 
Kunstwerken gehört die Sammlung RheinRomantik des Siebengebirgs-
museums zu den wichtigsten deutschen Privatsammlungen der Malerei 
des 19. Jahrhunderts.
bis 21. April 2024

Willy-Brandt-Forum in Unkel | Dauerausstellung
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr

| 
B
ild

: 
Ju

le
s 

G
ro

ot
ae

rs



26

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

15.30 bis 17.00 Uhr Die Weih-
nachtskrippe der Wallfahrtskirche 
Zur Schmerzhaften Mutter 
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Treffpunkt: Kirche Zur
Schmerzhaften Mutter in Hennef 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16.00 bis 17.30 Uhr
Die Kreuzbergkirche
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: Stationsweg 21
in Bonn 

17.00 Uhr Wort – Licht – Leben 
Chormusik zur Weihnachtszeit mit 
dem Figuralchor Bonn unter der 
Leitung von Markus Michael
Eintritt frei 
St. Hippolytus in Troisdorf

18.00 Uhr In dulci jubilo
Chorkonzert des Kammerchores 
St. Pantaleon zum Abschluss der 
Weihnachtszeit 
Eintritt frei, Spende erbeten
Kirche St. Pantaleon in Unkel

18.00 Uhr Jazz im Lilo
mit Ludwig Nuss (Posaune)
und Beyamin Nuss (Piano)
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef

18.30 Uhr Candlelight-
Orgelkonzert
mit Joachim Sarvas
Eintritt frei 
St. Marien in Bad Godesberg 

19.00 Uhr „am 7. um 7“
Winterliche Harfenklänge
mit Tom Daun
Eintritt: 10 Euro
Krypta der Kreuzkirche in Bonn 

Montag ••• 8.1.
19.30 Uhr Parasite
Kino im Katharinenhof 
Eintritt frei 
Katharinenhof/Evangelisches
Gemeindehaus in Linz

Dienstag ••• 9.1.
20.00 Uhr Caveman
Kult-Comey für alle, die
eine Beziehung führen,
führten oder führen wollen

Gasthaus auf dem Oelberg

Mittwoch bis Freitag ab 10 Uhr geöffnet. Mo. + Di. Ruhetag. 
Samstag, Sonntag + an Feiertagen ab 9.00 Uhr geöffnet.
Abends je nach Wetter oder auf Vorbestellung geöffnet.
Oelbergringweg 100 | 53639 Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 19 19 | kontakt@gasthaus-oelberg.de
www.gasthaus-oelberg.de

Egal, ob Sie sich als Wanderer bei uns stärken und den 
schönen Ausblick genießen möchten oder Ihre Geburts-
tags- oder Familienfeier zelebrieren möchten. Bei uns 
fi nden Sie das Ambiente, das Sie suchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Prinz

Der kreative 
Schmuckladen

Strick- und Häkelkurs
jeden 1. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Perlentreffen
jeden 2. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr

Schmuckkurs
jeden 3. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Strick- und Häkeltreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Anmeldung unter: 
0 22 24 - 9 88 98 71 oder 
WhatsApp
0160 - 2 33 81 24

Rollendes Atelier
Hauptstr. 80 in Bad Honnef

Bad Honnef

Junge Künstler im Kurhaus

Mit „Flöte und Harfe“ ist unter der Bezeichnung „Hofkapelle 2“ ein 
zweites Mal Musik vom Bonner Hof zu Zeiten Beethovens im Hon-
nefer Kurhaus zu hören.

Lucas Spagnolo, Flöte
Johanna Welsch, Harfe
Beethoven Orchester Bonn
Dirk Kaftan, Dirigent

Christian Gottlob Neefe (1748 – 1798)
Ouvertüre zur Oper
Adelheit von Veltheim 

Wolfgang Amadeus Mozart (1756 – 1791) 
Konzert für Flöte, Harfe
und Orchester C-Dur KV 299

Anton Reicha (1770 – 1836)
Sinfonie 
( Erstaufführung seit ca. 250 Jahren )

Eintritt: 20 Euro

14. Januar um 11.00 Uhr im Kurhaus
Hauptstraße 28 in Bad Honnef
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Eintritt: 24,50/erm. 19,50 Euro 
zzgl. Vvk.
Pantheon in Bonn

Mittwoch ••• 10.1.
19.00 bis 21.00 Uhr
Tugenden und Laster 
Das Philosophische Café
mit Markus Melchers
Eintritt: 9 Euro, Anmeldung
erwünscht: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn 

20.00 Uhr A-Cappella-Konzert 
mit LaLeLu, Eintritt: ab 27,70 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Donnerstag ••• 11.1.
15.00 Uhr Der sichere Computer
Im Internet werden wir mit Wer-
bung überschüttet und müssen 
Sorge haben, dass unsere Daten 
ausgespäht werden und unser 
Computer geknackt wird. Die Teil-
nehmer lernen, wie sie ihren PC so 
absichern und sich so im Web ver-
halten, dass ihnen nichts passieren 
kann. Anmeldung erbeten:
www.vhs-siebengebirge.de
Beitrag: 23,20 Euro
Konrad-Adenauer-Schule
in Bad Honnef

20.00 Uhr Hofkapelle:
Flöte und Harfe
Es spielt das Beethoven Orchester 
unter der Leitung von Dirk Kaftan.
La Redoute in Bad Godesberg

Freitag ••• 12.1.
16.30 Uhr Art & Eat:
Briten in Bonn
Theatergemeinde Bonn:
Tour durch einen Teil von
Bonn. Anschließend
gemeinsames Essen möglich.
Beitrag (inkl. Essen): 52/Mitglieder 
48 Euro, Anmeldung erforderlich: 
info@tg-bonn.de
Treffpunkt wird bekanntgegeben

17.00 bis 18.30 Uhr
Tanzen für pflegende
Angehörige und Menschen
in Verlust- und
Trauersituationen
Ökumenischer Hospizdienst
Königswinter, Anmeldung:
0163 1 43 92 83. Eintritt frei 
Evangelische Kirche in Oberpleis 

17.00 Uhr Königswinter –
fotografische Eindrücke
Vernissage
Haus Bachem
Drachenfelsstr. 4
in Königswinter

19.00 bis 21.00 Uhr
The Night Watchman 
englische Führung durch Bonn
Beitrag: 12/erm.10 Euro
Treffpunkt:
Rheingasse/ Ecke Brassertufer
in Bonn 

19.30 Uhr Giuseppe Verdi:
Rigoletto
Eintritt: 13,20 bis 77 Euro
Opernhaus in Bonn

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

20.00 Uhr Nicole Jäger: Walküre
Nicole Jäger stellt sich mit 
scharfem Schwert den Dramen 
des menschlichen Lebens, um sie 
furchtlos zu einem totkomischen 
Bühnenprogramm zu verarbei-
ten, das die Zuschauerinnen und 
Zuschauer auf eine emotionale 
Achterbahnfahrt mitnimmt.
Eintritt: ab 32,10 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Samstag ••• 13.1.
14.00 bis 16.00 Uhr
Briten in Bonn

s. Redaktionstipp oben
StattReisen Bonn erleben e. V.
02 28 – 65 45 53,
Beitrag: 10/erm. 8 Euro
Treffpunkt:
Vor dem Sternhotel
am Markt in Bonn

17.00 bis 19.00 Uhr 
Mit dem Nachtwächter 
durch Bonn
Führung,
weitere Hinweise s. 6. Januar 
Treffpunkt:
Rheingasse/ Ecke Brassertufer
in Bonn

Gut für Sie!
Bewertung durch den
Medizinischen Dienst MD: 1,0 = sehr gut.

Gut fürs Klima!
Unsere E-Autofl ott e fährt mit 100 % Ökostrom.

Bad Honnef und Rhöndorf, 
Rheinbreitbach und Breite Heide, 
Unkel, Bruchhausen und Erpel. 

CARA-MED | Kranken- und Altenpfl egedienst | Linzer Straße 140 | 53604 Bad Honnef | www.pfl egedienst-cara-med.de | Telefon: 02224 .960 160 | E-Mail: info@pfl egedienst-cara-med.de

Du bist examinierte 

Fachkraft ?
Komm in unser 

Team!

Bonn

Briten in Bonn

Natürlich sind Briten in Bonn! Und zwar recht oft und immer wie-
der, und jedes Mal gaben sie Anlass zu vielen, vielen Geschichten 
in Bonn. Ob als Künstler, Soldaten oder Studenten, ob auf Adelsrei-
sen oder als Spione: Immer war die „Small Town in Germany“ ein 
Thema für die Briten - und die Briten ein Thema für die Bonner. 
Weshalb war Queen Victoria „not amused“ während ihres Bonn-Be-
suchs im Jahr 1845? Warum berichteten die englischen Reiseführer 
so ausführlich über „german beds“? Und warum konnte die Affäre 
Macdonald so eskalieren?
Während dieser besonderen Führung durch Bonn hören die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer von diplomatischen Missionen und 
davon, warum die Bonner Universität ein Anziehungspunkt für 
englische Gelehrte war; von der englischen „Kolonie“ in Bonn und 
auch von jenen Zeiten, in denen Briten als Besatzer in Bonn ein-
marschierten.
Veranstalter: StattReisen Bonn erleben e. V.,
www.stattreisen-bonn.de
Beitrag: 10/erm. 8 Euro

13. Januar von 14.00 bis 16.00 Uhr,
Treffpunkt: Vor dem Sternhotel am Markt in Bonn
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18.00 Uhr Neujahrskonzert
der Rheinischen Solisten
unter der Leitung von Gerd Winzer
Center Forum in Unkel

18.00 bis 18.45 Uhr
Oper trifft Wissenschaft
Prof. Dr. Tobias Janz im Gespräch 
mit FOKUS´33-Referentin Barbara 
Dallheimer, Eintritt frei
Opernhaus in Bonn

19.30 Uhr Arnold Schönberg: 
Moses und Aron
anschl. Publikumsgespräch
Eintritt: 11 bis 66 Euro
Opernhaus in Bonn

Sonntag ••• 14.1.
9.15 bis 18.30 Uhr Holbein
und die Renaissance im Norden
Museumsfahrt zum Städel Museum 
Frankfurt, Beitrag (Fahrt, Führung, 
Eintritt): 94 Euro, Anmeldung 
erforderlich: info@tg-bonn.de
Treffpunkt wird bekanntgegeben

10.00 bis 16.00 Uhr Börse der
Eisenbahnfreunde Wied-Rhein e.V.
Modelleisenbahn & Modellauto 
Kauf- und Tauschbörse. Beitrag: Ju-
gendliche ab 16 und Erwachsene 3,50 
Euro/Schüler von 10 bis 15 Jahren 
2,50 Euro/Kinder bis 9 Jahre frei 
Bürgerhaus Am Kelter 11
in Unkel-Heister

11.00 Uhr Hofkapelle:
Flöte und Harfe
Es spielt das Beethoven Orchester 
unter der Leitung von Dirk Kaftan.
Eintritt: 20 Euro

s. Redaktionstipp auf S. 26
Kursaal in Bad Honnef

11.00 bis 11.50 Uhr
Wolfgang Amadeus Mozart:
Eine kleine Nachtmusik
Konzert mit dem Beethoven-Or- 
chester  unter der Leitung von Da-
niel J. Mayr, für Kinder von 5 bis 7 
Jahren. Eintritt: 10 Euro
Bundeskunsthalle in Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
11.00 bis 13.00 Uhr
Geheimnisvolles Bonn 
Entdeckungsrundgang
StattReisen Bonn erleben e. V.
02 28 – 65 45 53,
Beitrag: 10/erm.8 Euro
Treffpunkt: am Boeselagerhof
vor dem Opernhaus in Bonn  

14.00 bis 16.00 Uhr 
Himmel und Ääd
Kulinarischer Rundgang, 
StattReisen Bonn erleben e. V.
02 28 – 65 45 53,  
Beitrag: 12/erm.10 Euro
Treffpunkt: vor dem
alten Rathaus in Bonn

14.30 bis 17.30 Uhr 
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei
Heimatmuseum in Rheinbreitbach

16.00 Uhr Evensong
Abschied von der Krippe
Der Kirchenchor Rhöndorf lädt zu 
einem gesungenen Abendlob ein. 
Der Evensong stammt ursprünglich 
aus der anglikanischen Tradition 
und erfreut sich hierzulande seit 
Ende der 1990er Jahre größerer 
Beliebtheit. Typisch für den Even-
song ist eine Fülle von Gesängen 
zur Ehre Gottes mittels mehrstim-
migem Chorgesang und  

Hauptstraße 40 • 53604 Bad Honnef •
Tel. 0 22 24 / 26 01 • Fax 0 22 24 / 47 00
E-Mail: info@buchhandlung-werber.de

Seit mehr als 125 Jahren sind wir Ihre Buchhandlung im 
Herzen der Bad Honnefer Innenstadt. Überzeugen Sie
sich jetzt auch vom Angebot in unserem Online-Shop:

www.buchhandlung–werber.de

Mehr als 1 Milliion Titel über Nacht lieferbar - zu uns in 
die Buchhandlung oder direkt zu Ihnen nach Hause!

Bad Honnef

Ökumenische
Bibelwoche

An jedem der folgenden Termine 
stellt eine Theologin/Theologe 
(röm.-kath./evang.) eine der be-
kannten Erzählungen aus dem 
Buch Genesis, dem 1. Buch Mose, 
vor. 

Montag, 15. Januar
Einführung in die Urgeschichte 
und die Schöpfungserzählung, 
Gen 1,1-2,4

Dienstag, 16. Januar
Adam und Eva und die Zerreißprobe zwischen „Gut und Böse“,
Gen 3,1-24

Mittwoch, 17. Januar
„Fluch und Schutz“ –
der Geschwisterkonflikt zwischen Kain und Abel

Donnerstag, 18. Januar
„Bund und Leben“ - Noahs Bund mit Gott

Freitag, 19. Januar
„Sprache und Verwirrung“ - der Turmbau zu Babel, Gen  11,1-9

Beginn jeweils 19.30 Uhr
Dauer 90 Minuten

Die Texte regen zur Frage an, wie wir Menschen von heute die He-
rausforderungen unserer Gegenwart meistern und dabei Gott im 
Blick behalten können.

Jedes Thema ist in sich abgeschlossen, sodass auch eine Teilnahme 
an einzelnen Abenden möglich ist. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Bad Honnef
Evangelisches Gemeindehaus (neben der Erlöserkirche)
Luisenstraße in Bad Honnef
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dem Gesang der Gemeinde. Zur 
Aufführung kommen Werke von 
Johann Sebastian Bach, László 
Halmos, John Rutter und Joseph 
Schnabel.
St. Marien in Rhöndorf

16.00 Uhr Bach um vier 
Moderiertes Brühler Schlosskonzert 
mit Werken von Johann Sebastian 
Bach. Mit der Capella Augustina 
unter der Leitung von Andreas 
Sperling. Eintritt: 22 Euro,
Tickets: 02 21 -  28 01
Schlosskirche in Brühl

18.00 Uhr Barbican Quartet
Kammerkonzert mit Amadeus 
Wiesensee (Klavier) 
Eintritt: 36 Euro
Tickets: www.bonnticket.de 
Kammermusiksaal
im Beethoven-Haus in Bonn 

19.00 Uhr Orgelkonzert 
mit Peter Dicke, Eintritt frei 
Evangelische Kirche in Oberwinter 

Montag ••• 15.1.
19.30 Uhr Bonner Rudelsingen
präsentiert von David Rauterberg
& Matthias Schneider
Eintritt: 17/erm. 16 Euro
Pantheon in Bonn

20.00 Uhr Franz Schubert:
Der Tod und das Mädchen
Streichquartett mit dem 
Yaron-Quartett. Eintritt: 22 Euro
Beethoven-Haus in Bonn 

Dienstag ••• 16.1.
20.00 Uhr Tino Bomelino:
Mit der Kraft der Power
Eintritt: ab 24,20 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 17.1.
18.00 bis 19.00 Uhr
Wolfgang Müller von Königswinter 
und Peter Schwingen
Vortrag von Pia Heckes 
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
(inkl. 1 Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.00 bis 21.15 Uhr City-Forum: 
Ein Schock für uns alle
Vortrag über den Angriffskrieg
der Hamas gegen Israel und
aktuelle Entwicklungen.
Veranstaltung des Katholischen 
Bildungswerks Bonn
Evangelischer Kirchenpavillon 
Kaiserplatz in Bonn

19.30 Uhr Claire Wallentin –
eine Wienerin vom Theater 
Vortrag und Lesung
von Catrin Möderler
Eintritt: 14 Euro, Anmeldung 
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde Bon-
ner Talweg 10 in Bonn 

Donnerstag ••• 18.1.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine,
Spende erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

15.00 Uhr Online-Banking
– aber sicher!
Seine Bankgeschäfte über den 
Computer abzuwickeln, ist 
ungemein praktisch - aber viele 
trauen sich nicht, weil sie es für zu 
gefährlich halten. Mit den richtigen 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Beratung in Fragen
 der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn
Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

Prüfnote MD: 1,0
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Das Pizzaprinzip 
Foodtruck
Italienische Pizza aus
dem Holzfeuerofen, jeden 
Dienstag 17.30 bis 19.30 Uhr 
und jeden Freitag
14.00 bis 19.30 Uhr.
Das Pizzaprinzip Foodtruck 
Königswinterer Str. 671-673 
in Bonn-Oberkassel
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Methoden kann man Online-Bank- 
ing so sicher machen wie das 
„normale“ Geldabheben und 
Überweisen am Schalter. Dieser 
Workshop zeigt Schritt für Schritt, 
wie Möglichkeiten des Online-Ban-
kings ohne Risiko genutzt werden 

können. Bitte mitbringen: Laptop, 
Netzteil und ggf. eine Maus
Beitrag: 16,85 Euro
Anmeldung erbeten:
www.vhs-siebengebirge.de
Konrad-Adenauer-Schule
in Bad Honnef

Freitag ••• 19.1.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

16.45 Uhr Immanuel Kant
und die Aufklärung 
Kulturausflug der Trinitatis- 
Kirchengemeinde in die Bundes-
kunsthalle Bonn mit Führung, 
verbindliche Anmeldung:
0 26 44 18 60
Treffpunkt: Katharinenhof/
Ev. Gemeindehaus in Linz 

18.00 bis 20.30 Uhr Brauereien 
und Bierkultur in Bonn 
Führung mit Kölsch-Proben in 
ausgesuchten Wirtshäusern
StattReisen Bonn erleben e. V.
02 28 – 65 45 53, Beitrag: 12/
erm.10 Euro, Getränke Selbstzahler
Treffpunkt: vor dem Hauptportal 
der Münsterkirche in Bonn 

Samstag ••• 20.1.
10.30 bis 14.00 Uhr
Aufräumen und entrümpeln – 
Ordnung schaffen und halten
Die Teilnehmer lernen
Grundsätze des Ordnung
haltens, die sich auf
alle Kategorien im Haushalt
anwenden lassen.
Beitrag: 13,80 Euro
Anmeldung erbeten:
www.vhs-siebengebirge.de
Haus Bachem in Königswinter

11.00 Uhr Gesund & Easy
Kochkurs 
Informationen: 0 22 42 - 96 98 80
Sieg Reha
Mittelstr. 49-51 in Hennef

20.00 Uhr Klavierrecitals 
mit Sophie Pacini
Tickets: www.bonnticket.de 
Beethoven-Haus in Bonn 

Sonntag ••• 21.1.
13.15 bis 20.30 Uhr Hello Dolly!
Fahrt zum Musical
nach Gelsenkirchen
Beitrag (Fahrt, Begleitung,
Eintritt): 92 Euro,
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt wird bekanntgegeben

13.30 bis 16.00 Uhr
Familiennachmittag mit Kinder-
führung und Bastelprogramm
spielerisch das Adenauerhaus 
entdecken
Anmeldung erforderlich:
www.adenauerhaus.de
Stiftung Bundeskanzler-
Adenauerhaus in Rhöndorf

Heiraten in
Königswinter 
Die etwas andere
Hochzeitsmesse: 
Eine dezentrale Messe, bei 
der sich  über 30 Aussteller 
aus Königswinter – vom 
Standesamt über Fotografen 
bis zum Brautmodenge-
schäft – vorstellen. In einem 
Parcours können sich die 
Heiratswilligen vor Ort
informieren. 
Informationen: 
www.heiraten-in-
koenigswinter.de 
Ein Projekt des Aufbruch 
Königswinter:
www.aufbruch-
koenigswinter.de

Stadtgebiet von
Königswinter
20. und 21. Januar
jeweils 10.00 bis 17.00 Uhr

Bonn

Schlachtplatte: Die Jahresendabrechnung 2023

Zeit für das am Humorstandort Deutschland einzigartige Kaba-
rett-Projekt des Kölner Kabarettisten Robert Griess: Jedes Jahr 
schart er drei Kabarett-Kolleginnen und Kollegen um sich, die mit 
allem, was dumm, quer und blöd läuft, abrechnen. All der Wahn- 
und Schwachsinn kommt noch einmal auf die Bühne, um lachend 
in den Orkus des Vergessens entsorgt zu werden. Aktuell, abwechs-
lungsreich und aberwitzig – Triple-A-Kabarett nach dem Motto 
„Wer heilige Kühe ehrt, ist fromm. Wer heilige Kühe schlachtet, 
wird satt“. Serviert mit allen Zutaten, die es zu einem zünftigen 
Schlachtfest braucht: Vom sarkastischen Stand-up-Monolog bis 
zur satirischen Massenszene, vom sozialkritischen Song bis zum 
spaßigen Sketch wird nichts ausgelassen, um das Publikum auf 
höchstem Niveau zum Rasen zu bringen. Mit: Robert Griess, Alice 
Köfer, Holger Müller und Kathi Wolf. Eintritt: ab 27,70 Euro

23. und 24. Januar jeweils um 20.00 Uhr
im Haus der Springmaus Frongasse 8-10 in Bonn
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15.00 Uhr Lebenscafé
für Trauernde 
Anmeldung: 0 22 44 - 91 81 932
Ökumenischer Hospizdienst
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

15.30 bis 17.00 Uhr Die Doppel-
kirche St. Maria und Clemens
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: Doppelkirche
in Schwarzrheindorf

17.00 Uhr La música es
el corazón de la vida
Junges Forum Klassik: Studie-
rende der Hochschule für Musik 
und Tanz Köln führen musikalisch 
nach Spanien, mit Yoshiko Terada 
(Klavier), unter der Leitung von 
Brigitte Lindner. Veranstaltung des 
Förderkreises Obere Burg, Eintritt: 
20 Euro, Vvk.: 0 22 24 – 35 56
Obere Burg in Rheinbreitbach

Montag ••• 22.1.
19.00 bis 20.00 Uhr Liedersoiree
Überraschungsprogramm
von Anna Princeva mit
Klavierbegleitung
Eintritt: 22 Euro inkl. Imbiss
Opernhaus in Bonn

Dienstag ••• 23.1.
19.30 Uhr Ulla Pfeffermann-
Fincke: NEU SEH Land
Lesung, Eintritt frei 
Bücherei St. Marien
im Pfarrheim in Rhöndorf

20.00 Uhr Schlachtplatte: 
Jahresendabrechnung
Kabarett mit Robert Griess u. a.
Eintritt: ab 27,70 Euro 
siehe Redaktionstipp auf S. 30
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 24.1.
19.00 bis 22.00 Uhr Corpus Christi
Film und Gespräch, Filmforum 
Niederkassel: Priester – das Gesicht 
unserer Kirche, Veranstaltung des 
Katholischen Bildungswerks Bonn
Informationen: 0 22 08 - 12 25
Pfarrheim Dionysius Pastor-Ibach-
Str. 19 in Niederkassel-Rheidt

19.30 Uhr 19.30 Uhr
Goethe, Twain & Co 
Vortrag von Rainer Selmann
mit literarischen Lesungen
Eintritt: 19/Mitglieder 17 Euro, 
Anmeldung: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn 

20.00 Uhr Schlachtplatte: 
Jahresendabrechnung 
Kabarett mit Robert Griess u. a.
Eintritt: ab 27,70 Euro 
siehe Redaktionstipp auf S. 30
Haus der Springmaus in Bonn

Donnerstag ••• 25.1.
11.00 Uhr Hörgenuss
beim Fernsehen
Dank moderner Hörsysteme und 
TV-Assistenzsysteme können auch 
Lieblingssendungen im TV endlich 
wieder in brillanter Tonqualität 
und angenehmer Lautstärke gehört 
werden. Dafür wird bei diesem 
Vortrag modernes Zubehör vor-
gestellt, dass sich an individuelle 
Hörsysteme und persönliche Hör-
bedürfnisse einfach anpassen lässt. 
Gezeigt wird auch, wie Hörsysteme 
mit Smartphones verbunden und 
so komfortabel genutzt werden 
können. 
Informationen: 0 26 44 - 98 03 00
BECKER Hörakustik
Rheinstr. 7 in Linz

15.30 Uhr Die Winterreise–
Liederzyklus von Franz Schubert 
Axel Gottschick liest eindrucks-
voll und emotional den zweiten 
Teil der Winterreise. Mit musika-
lischer Begleitung auf Cello und 
Klavier.
Eintritt: 16 Euro, Anmeldung
erbeten: 0 22 24 – 18 30
WohnGut Parkresidenz
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

Oberkasseler
Markt
freitags von 14.00
bis 17.00 Uhr
Königswinterer Str. 673 
in Bonn-Oberkassel 
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Wir kaufen gegen soforti ge Bezahlung

• Goldschmuck • Altschmuck
• Altgold/Zahngold • Münzen und Medaillen

• Gold-, Silber- und Plati nschmuck, Armband- und Taschenuhren aus Gold
und Silber, Silberbestecke, auch versilbert. Doubleschmuck

Telegrafenstraße 8 - Bad Neuenahr
Burgplatz 8 - Linz am Rhein

Niederhutstraße 40 - Ahrweiler
Hauptstraße 68 - Bad Honnef

Meisterbetrieb seit 1917

7
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Leise rieselt das Grün
In diesen Tagen ist es wieder so weit: Die Nadelbäume, die Ende 

November mit Adventskranz, Weihnachtgestecken und später dem 

Christbaum Wohnzimmer, Küche und Flure erobert haben, befin-

den sich allmählich wieder auf dem Rückzug. Allerdings verlässt 

das Grün nicht kampflos die gute Stube. Sobald eine Nordmann-

tanne entschmückt und aus dem Ständer befreit wurde, gibt es 

kein Halten für ihre Nadeln, die sich in grünen Lachen auf dem 

Parkett ergießen. Laut Internet sind es pro Baum in Wohnzimmer-

größe etwa 180.000 Nadeln. Unsere Bäume hingegen scheinen mir 

mit Millionen Nadeln ausgestattet zu sein. Und sie haben nur ein 

Ziel: die Weltherrschaft, zumindest aber die Vorherrschaft in un-

seren Wohnräumen zu erlangen beziehungsweise trotz Ende der 

Weihnachtszeit heimlich ihre Stellungen zu halten. Über Tage und 

Wochen hinweg kann ich so sorgfältig saugen, fegen und wischen, 

wie ich will – sobald ich mich umdrehe, liegen wieder mindestens 

27 Nadeln mitten im Raum. Vermutlich Pioniere, die sich aus den 

Verstecken nach vorne wagen, um die Lage zu erkunden. 

Ich weiß genau: Die letzten Nadeln werde ich im Juli oder August 

unterm Sofa hervorkehren, wo sich die letzten versprengten Trup-

pen zur Neuformation getroffen haben. Klick Klick Klick, und ihre 

Rebellion endet im Staubsauger – bis die grünen Truppen im No-

vember mit neuer Verstärkung anrücken. Alle Jahre wieder! 

Von Julia Bidder

18.00 bis 20.00 Uhr Chocolatour 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten faszinierende 
Einblicke und viele Informationen 
rund um den Kakao und die Cho-
coladenherstellung und haben die 
Gelegenheit, in traditioneller Hand-
arbeit eine eigene Chocoladentafel 
ganz nach ihrem Geschmack zu 
schöpfen.
Beitrag: 45 Euro inkl. Verkostung, 
Schokolade und Begrüßungs-
getränk
Vvk. www.coppeneur.de

Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH Gewerbepark 
Dachsberg 1 in Bad Honnef

19.00 Uhr Stefan Schenkl: Xaxaxu
Lesung aus dem anmutig sprach- 
romantischen und grotesken
Abenteuerroman, Eintritt frei 
Ristorante Il Borgo
Kalkuhlstr. 29 in Oberkassel 
 
 
 

Freitag ••• 26.1.
20.00 Uhr Freitagskonzert –
Gipfeltreffen
Das Beethoven-Orchester unter
der Leitung von Dirk Kaftan bringt 
Werke von Richard Strauss und 
Fazıl Say zu Gehör.
Eintritt: ab 17 Euro
Opernhaus in Bonn 

20.00 Uhr Jazz im
Kammermusiksaal
mit Eyolf Dale (Klavier) 
Tickets: www.bonnticket.de 
Beethoven-Haus in Bonn 

20.30 Uhr Felix Mendelssohn  
Bartholdy: Elias
Semester-Abschlusskonzert
mit dem Chor/Orchester der
Uni Bonn unter der Leitung
von Barbara Buncic
Eintritt frei  
Aula der Universität in Bonn 

Samstag ••• 27.1.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10.30 bis 13.00 Uhr
Pralinenseminar
Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können einen Blick hinter die 
Kulissen der hohen Schokoladen-
kunst werfen und bekommen ver-
mittelt, wie sie die Küche daheim 
in eine Pralinen-Manufaktur ver-
zaubern können. Beitrag: 89 Euro
Vvk. www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH Gewerbepark 
Dachsberg 1 in Bad Honnef

11.30 Uhr Ziemlich beste Freunde 
– Hans Thuar & August Macke
Führung, Veranstaltung der
Theatergemeinde Bonn 
Eintritt (inkl. Führung): 21 Euro,
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt: August Macke Haus
in Bonn 

19.00 bis 20.30 Uhr
Ins Licht geholt
Taschenlampenführung in 
St. Johann Baptist mit 
Erwin Martini. Eintritt frei 
Treffpunkt: Priestergräber an
der Außenseite des Nordschiffs
St. Johann Baptist in Bad Honnef

20.00 Uhr Felix Mendelssohn  
Bartholdy: Elias
Konzert mit dem Chor/ 
Orchester der Uni Bonn unter 
der Leitung von Rebekka Zastrow
Eintritt frei  
Aula der Universität in Bonn 

Sonntag ••• 28.1.
11.00 bis 12.00 Uhr Das
Siebengebirgsmuseum: Land-
schaft, Geschichte, Rheinromantik 
Führung. Eintritt/inkl. Führung: 7/
erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

11.00 Uhr Richard Strauss:
Also sprach Zarathustra
Konzert mit dem Beethoven-
Orchester unter der Leitung von 
Dirk Kaftan, Eintritt: ab 15 Euro
Opernhaus in Bonn 

14.30 bis 17.30 Uhr
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei
Heimatmuseum in Rheinbreitbach
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Evangelische
öffentliche Bücherei 
Dollendorf
Kinder- und Jugendmedien, 
Erwachsenenliteratur.
Aktuelle Literatur, öffentlich 
zugänglich und kostenlos für 
alle Interessierten.
Informationen:
0 22 23 - 29 77 84
Katalog: www.bibkat.de/
ev-buecherei-dollendorf/ 
Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von
15.00 bis 18.00 Uhr
(jeden 1. Mittwoch im
Monat geschlossen)
Gemeindezentrum
Friedenstr. 29 in Dollendorf
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15.30 Uhr Bonner
Meisterkonzert
Klassische Gitarre
Konzert mit Joaquín Clerch
Eintritt: 22/erm. 15 Euro
Auditorium im Kunstmuseum
in Bonn 

18.00 Uhr The music‘s always there
Konzert des Jugendchors
Große Evangelische Kirche
in Oberkassel

19.00 Uhr Konzert 
mit Christoph Gießer (Orgel)
und Christoph Müller (Trompete) 
Eintritt frei
Johanneskirche in Bonn 

Montag ••• 29.1.
20.30 Uhr Felix Mendelssohn 
Bartholdy: Elias
Konzert mit dem Chor/ 
Orchester der Uni Bonn
Eintritt frei  
Aula der Universität in Bonn 

Dienstag ••• 30.1.
20.00 Uhr Martin Reinl und
Markus Haffke: Unter Puppen
Puppen-Comedyshow
mit Wiwaldi, Kakerlak
und dem alten Zirkuspferd 
Horst-Pferdinand: die ultimative 
Lebenshilfe bieten: Wie gehe ich 
damit um, wenn mein Kollege ein 
Jammerlappen ist? Oder meine 
Verwandtschaft nur aus Kakerlaken 
besteht? Die beiden Puppenspieler 
improvisieren nach den Wünschen 
und Vorschlägen des Publikums.
Eintritt: ab 32,30 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 31.1.
18.00 bis 19.00 Uhr
Der Mönch von Heisterbach
Vortrag von Dieter Mechlinski
im Rahmen der Ausstellung
„Mein Herz ist am Rhein“
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
(inkl. 1 Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.30 Uhr William Somerset 
Maugham: Die Winterkreuzfahrt

Literarischer Salon
mit Barbara Teuber 
Eintritt: 19 Euro, Anmeldung 
erbeten: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn 

Donnerstag ••• 1.2.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine, Spende er-
beten, Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

20.00 Uhr Jazz im Lilo
Ben Fitzpatrick (Saxofon) und 
Massimo Imperatore (Gitarre)
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef

Freitag ••• 2.2.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot aus 
dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

16.00 bis 17.00 Uhr
Simon Strauß: Zu zweit
Literaturkreis, Beitrag: 7 Euro, 
Anmeldung erforderlich: info@
tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

17.00 bis 18.30 Uhr
Tanzen für pflegende Angehörige 
und Menschen in Verlust- und 
Trauersituationen
Angebot des Ökumenischen
Hospizdienstes Königswinter,
Anmeldung: 0163 - 1 43 92 83 
Eintritt frei 
Evangelische Kirche in Oberpleis 

20.30 Uhr Franz Schubert:
Unvollendete
Konzert mit dem Hofgartenorche-
ster unter der Leitung von Javier 
Fuentes. Eintritt frei
Aula der Universität in Bonn 

Samstag ••• 3.2.
11.30 Uhr Heilige Körper 
Besuch des Arp Museums
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Königswinter-
Dollendorf

Jubiläums-Lesung 

Bettina Storks:
Die Kinder von Beauvallon

Zum zehnjährigen Jubiläum des Ver-
eins Literatur im Siebengebirge e. V. – 
kurz: LiS e. V. – liest die Schriftstellerin 
aus ihrem im April 2023 erschienenen 
Bestsellerroman. Packend erzählt sie 
die wahre Geschichte des französischen Ortes Dieulefit, deren Ein-
wohner im Zweiten Weltkrieg mehr als tausend Verfolgte versteck-
ten, darunter viele jüdische Kinder, die in der Schule Beauvallon 
Unterschlupf fanden. Geprägt von 300 Jahre langen eigenen Ver-
folgungen der protestantischen Gemeinde schwiegen alle eisern. So 
wurde ein Wunder möglich: das Ausbleiben jeglicher Denunziation. 

Infos über LiS: http://www.literaturkreis-siebengebirge.de/

Veranstaltung von LiS
in Kooperation mit der Bücherei
des evangelischen
Gemeindezentrums Dollendorf.

Eintritt frei, Spenden zu Gunsten
des Vereins willkommen.

2. Februar 19.00 Uhr im
Evangelischen Gemeindezen-
trum Dollendorf
Friedenstraße 29 
in Königswinter
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Theater Marabu
PerforMe
Das Junge Ensemble Marabu 
geht der Frage nach, wer wir 
außerhalb der permanenten 
Selbstdarstellung eigentlich 
sind. Empfohlen für Zu-
schauer ab 14 Jahren
24. Januar um 19.00 Uhr, 
25. Januar um 10.00 und 
um 19.00 Uhr

Mission: Laika
Eine Mission startet ins 
All auf der Suche nach der 
Hündin Laika, die als erstes 
Lebewesen – und lange vor 
den Menschen – im Orbit die 
Erde umkreiste und führt die 
Crew jetzt zu einer abenteu-
erlichen Reise. Empfohlen 
für Zuschauer ab 6 Jahren
28. Januar um 
15.00 Uhr und 
29. Januar um 
10.00 Uhr

Splash!
In dieser 
Musik-Thea-
ter-Performance 
dreht sich alles 

ums Wasser. Wasser als Quell 
des Lebens, mit dem wir 
urgewaltige Kraft, Schönheit 
und Faszination verbinden 
oder nur Freude und Vergnü-
gen. Aber auch der sorglose 
Umgang mit dieser wert-
vollen Ressource ist Teil der 
Geschichte über das Wasser, 
die so untrennbar zu unserer 
eigenen gehört. Empfohlen 
für Zuschauer ab 6 Jahren
1. und 2. Februar um 10.00 
Uhr, 3. Februar um 18.00 Uhr

ZusammenRaufen
Ein generationsübergrei-
fendes Ensemble rauft sich 
zusammen und probt an 
der Idee von Gemeinschaft. 
Empfohlen für Zuschauer ab 
8 Jahren
4. Februar um 15.00 Uhr und 

5. Februar um 10.00 Uhr 

Lov_ed
Es spielt das Teen Ensem-
ble Marabu für Zuschauer 
ab 13 Jahren. 17. Februar 
um 18.00 Uhr (Urauf-
führung), 18. Februar um 
18.00 Uhr, 19. Februar um 
10.00 Uhr

BlauPause
Für ZuschauerInnen ab zwei 
Jahren erzählen zwei Spie-
lerInnen mit Objekten und 
Live-Musik von dem Wunsch 
nach Selbstbestimmung und 
von der Lust am Spiel.
23. Februar um 10.00 Uhr und 
24. Februar um 15.00 Uhr

Genauso, nur anders
Ein Tänzer und eine Schau-
spielerin treffen in einer 
Art Battle aufeinander. Im 
spielerischen Wettstreit um 
die bessere Performance 
versuchen sie die Grenzen 
gesellschaftlicher Zuschrei-
bungen zu überwinden. Das 
Publikum sitzt mit auf der 
Bühne und ist aktiver Teil 
dieser gemeinsamen Übung 
in der Anerkennung des 
Anderssein. Empfohlen für 
Zuschauer ab 6 Jahren
25. Februar um 15.00 Uhr, 
27. und 28. Februar um 
10.00 Uhr

www.theater-marabu.de
Kreuzstr. 16 in Bonn

mit Führung, Angebot der
Theatergemeinde Bonn
Eintritt: 21 Euro,
Anmeldung erforderlich:
info@tg-bonn.de
Treffpunkt:
Arp Museum Bahnhof 
Rolandseck/eigene Anreise

15.00 bis 16.30 Uhr
Von Eseln und Drachen
und andere Geschichten
Führung für Familien
Eintritt und Führung frei,
Anmeldung: 0 22 23 -  37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

18.30 Uhr Konzert 
mit Konstantin Gockel (Violine) 
und Liudmila Givoina (Klavier)
Eintritt frei 
Thomaskirche in Bonn-Röttgen

20.00 Uhr Antonín Dvorák:
9. Sinfonie
mit dem Uni-Orchester unter der 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

Leitung von Martin Kirchharz
Eintritt frei 
Aula der Universität in Bonn

Sonntag ••• 4.2.
10.00 bis 10.30 Uhr
Die fahrende Musikantin
Sitzkissenkonzert für Kinder von
3 bis 5 Jahren mit Werken von 
Pjotr. I. Tschaikowski
Foyer des Opernhauses in Bonn  

13.30 bis 16.00 Uhr
Familiennachmittag mit Kinder-
führung und Bastelprogramm
spielerisch das Adenauerhaus 
entdecken
Anmeldung erforderlich:
www.adenauerhaus.de
Stiftung Bundeskanzler-
Adenauerhaus in Rhöndorf

14.00 bis 17.15 Uhr Freier Na-
cken und bewegliche Schultern - 
mit der FELDENKRAIS®-Methode
Behutsame und langsame Bewe-
gungen des Kiefers und der Schul-
tern helfen, Spannungen zu lösen. 
Diese Bewegungen wirken sich 
angenehm auch auf Gesicht und 
Nacken aus. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer entdecken neue 
Zusammenhänge und bekommen 
einige Übungen für zu Hause 
erklärt. Bitte in bequemer Kleidung 
und ggf. warmen Socken teilneh-
men und eine Matte oder Decke 
und ein großes Handtuch mitbrin-
gen. Beitrag: 20,70 Euro
Anmeldung erbeten:
www.vhs-siebengebirge.de
Haus Bachem in Königswinter

| Bild: Theater Marabu
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15.00 bis 17.00 Uhr Trauercafé
Raum und Zeit für Trauernde
Anmeldung: 0 22 24 - 94 19 84 
Ökumenische Hospizbewegung
Buntes Haus
Krachsnußbaumweg 21
in Bad Honnef

15.00 bis 16.30 Uhr Das Bonner 
Münster und sein Kreuzgang
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: Bonner Münsterkirche 
Münsterplatz in Bonn 

19.00 Uhr Franz Schubert:
Unvollendete
mit dem Hofgartenorchester unter 
der Leitung von Javier Fuentes 
Eintritt frei
Trinitatiskirche in Bonn 

Montag ••• 5.2.
10.00 bis 10.30 Uhr
Die fahrende Musikantin
Sitzkissenkonzert für Kinder von
3 bis 5 Jahren mit Werken von 
Pjotr. I. Tschaikowski
Foyer des Opernhauses in Bonn  

16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0157 - 71 70 94 75 

www.computerundinternet.info
AZK Arbeitnehmer-Zentrum
Johannes-Albers-Allee 3
in Niederdollendorf

19.00 bis 20.00 Uhr Meditation 
als Quelle der Freude
Einführung in die Meditation,
um in sich selbst Freude zu
entdecken
Veranstaltung des Hospizdienstes  
Königswinter, Anmeldung erbeten: 
0 22 44 – 87 74 73
Dollendorfer Str. 46 
in Königswinter Oberpleis

20.00 Uhr Antonín Dvorák:
9. Sinfonie
mit dem Uni-Orchester  unter
der Leitung von Martin Kirchharz
Eintritt frei 
Aula der Universität in Bonn 

Dienstag ••• 6.2.
19.00 Uhr Pink Punk Pantheon: 
Die kabarettistische
Karnevalsrevue
Mit den Bonner Lokalmatadoren 
Rainer Pause und Norbert Alich in 
ihrer Funktion als Vorstands- 
präsidenten „Fritz Litzmann“ und 
„Hermann Schwaderlappen“ – der 
wohl kleinste, aber kämpferischste 
Elferrat der Welt!
Eintritt: 42/erm. 37 Euro zzgl. Vvk.
Pantheon in Bonn

Mittwoch ••• 7.2.
19.30 Uhr Michaela Wurzer: Wie 
gedenken und was erinnern?
Vortrag
Eintritt: 17 Euro,
Anmeldung erbeten:
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn

Donnerstag ••• 8.2.
10.00 bis 12.30 Uhr
Jecke Weiber im Siebengebirge
Morgens wandern,
abends tanzen!
10 km Streckenlänge
Beitrag: 15 Euro
Anmeldung: 0179 - 1 00 38 00
Treffpunkt wird bekanntgegeben

Vereinsabend
der St. Hubertus 
Schützenbruder-
schaft
Bad Honnef-Selhof 
von 1925 e. V.
jeden Freitag ab 19.00 Uhr
ab 18.00 Uhr Jugendtraining, 
Gäste sind sehr herzlich will-
kommen, um nette
Menschen kennenzulernen, 
ein Glas zu trinken oder auch 
um zu trainieren!

www.hubertusschützenselhof.de
Vereinshaus
Brunnenstr. 55 
in Bad Honnef-Selhof

Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik
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Freitag ••• 9.2.
16.00 bis 18.30 Uhr
Spionage in Bonn
eine „Jagd“ durch Bonn 
StattReisen Bonn erleben e. V.,
Beitrag: 24/erm. 19 Euro,
Anmeldung: 02 28 - 65 45 53 
Treffpunkt: Café Müller-Lang-
hardt in Bonn 

16.30 Uhr Art & Eat:
Die Bonner Republik
Tour durch das ehemalige Regie-
rungsviertel in der Bannmeile. 
Anschließend gemeinsames
Essen möglich, Beitrag (inkl. Essen): 
52/Mitglieder 48 Euro, Anmeldung 
erforderlich: info@tg-bonn.de
Treffpunkt wird bekanntgegeben

18.00 Uhr Tinnitus erleben heißt 
nicht an Tinnitus leiden!
Jeder zehnte Bundesbürger kennt 
lästige Ohrgeräusche, die sich mit 
der Zeit zu einer gravierenden 
Beeinträchtigung im Alltag entwi-
ckeln und damit die Lebensqualität 
enorm beeinflussen können. Was 
können Betroffene tun, um Erleich-

terung zu finden? Die BECKER-
Experten beantworten diese
Fragen und stellen bewährte wie 
neue Therapiemöglichkeiten vor, 
die sich an den neuesten Empfeh-
lungen der Fachwelt orientieren. 
Informationen: 0 26 44 - 98 03 00
BECKER Hörakustik
Rheinstr. 7 in Linz

19.00 Uhr Duo Moldau 
Konzert mit Klassik, Klezmer,
Roma-Musik,  mit Konstantin
Gockel (Violine) und Jakob
Schkolnik (Akkordeon)
Eintritt frei, Spende erbeten
Eselstall Drachenfelsstr. 16
in Königswinter

20.00 Uhr So ein Theater!  
Karnevalskonzert mit dem
Beethoven-Orchester unter der
Leitung von Dirk Kaftan
Eintritt: ab 17 Euro
Opernhaus in Bonn 

2024
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Junges Theater Bonn 

Otfried Preußler:
Die Kleine Hexe
für Publikum ab 5 Jahren, 
Dauer ca. 90 Minuten inkl. 
Pause
6. und 7. Januar sowie 17. 
Februar um 15.00 Uhr, 10., 
30. und 31. Januar sowie 
21. Februar um 9.00 und 
um 11.00 Uhr, 18. und 20. 
Februar um 10.00 Uhr

Margit Auer: Die Schule
der magischen Tiere
Für Publikum ab 7 Jahren, 
Dauer ca. 110 Minuten inkl. 
Pause
11. Januar sowie 1. und 29. 
Februar um 10.00 Uhr, 12. 
Januar und 2. Februar um 
10.00 und um 18.30 Uhr, 
13. Januar um 15.00 Uhr, 
21. Januar um 11.00 und 
um 15.00 Uhr, 22. und 24. 
Januar um 9.00 und um 

11.00 Uhr, 3. Februar um 
15.00 und 18.30 Uhr

Robert Habeck und Andrea 
Paluch: Ruf der Wölfe
für Publikum ab 10 Jahren, 
Dauer ca. 60 Minuten ohne 
Pause
11. und 12. Januar um 
10.00 Uhr, 13. Januar um 
15.00 Uhr
Aufführungen im
Kuppelsaal des Thalia
in Bonn

Der Grüffelo
nach dem Bilderbuch von 
Axel Schefler und Julia
Donaldson für Publikum
ab 3 Jahren, Dauer:
ca. 60 Minuten ohne Pause
14. Januar sowie 24. und 
25. Februar um 15.00 Uhr, 
15. und 16. Januar jeweils 
um 10.00 Uhr

Michael Ende: Momo
gespielt für Publikum ab
7 Jahren, Dauer:
ca. 120 Minuten inkl. Pause
17. Januar um 10.00 Uhr, 
19. Januar und 23. Februar 
um 10.00 und um 18.30 Uhr

Die Weiße Rose – Die letzten 
Tage der Sophie Scholl
nach dem Drehbuch von Fred 
Breinersdorfer für Publikum 
ab 14 Jahren
19. Januar um 10.00 und 
um 19.30 Uhr, 23. Januar 
um 10.00 Uhr

Morton Rhue: Die Welle
für Publikum ab 12 Jahren, 
Dauer: ca. 140 Min.
inkl. Pause
25. Januar um 11.00 und um 
19.30 Uhr, 18. Februar um 
10.00 und um 18.30 Uhr

Robert Louise Stevenson: 
Die Schatzinsel
gespielt für Publikum ab 8 
Jahren Dauer: ca. 80 Minuten
25. und 26. Januar
jeweils um 10.00 Uhr

Dawn King: Das Tribunal
für Publikum ab 14 Jahren, 
Dauer: ca. 130 Min. inkl. Pause
26. Januar und 15. Februar 
um 10.00 und um 19.30 Uhr

Astrid Lindgren:
Ronja Räubertochter
für Publikum ab 6 Jahren, 

Dauer: ca. 110 Min. inkl. 
Pause
27. und 28. Januar um 
15.00 Uhr, 29. Januar um 
10.00 Uhr

Evan Piacey:
Mädchen wie die
Ein Stück um Mobbing, 
Gruppenzwang sowie Rol-
lenklischees und deren 
Repetition, für Publikum ab 
13 Jahren
2. und 3. Februar um 18.30 
Uhr sowie 21. Februar um 
10.00 Uhr, 23. Februar um 
10.00 und um 18.30 Uhr

Marc-Uwe Kling und
Astrid Henn: Das Neinhorn 
für Publikum ab 4 Jahren
4. Februar um 15.00 Uhr, 6. 
und 7. Februar um 10.00 Uhr

Eintritt: 4,50 bis 25 Euro
www.jt-bonn.de
Tel. 02 28 - 46 36 72

Junges Theater Bonn 
e.V. Hermannstr. 50 in 
Bonn-Beuel
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Samstag ••• 10.2.
s. Jecke Termine
Wir sagen Alaaf und wünschen 
viel Spaß an der Freud!

Sonntag ••• 11.2.
11.00 bis 12.10 Uhr Bonn Alaaf!
Familien- und Kinder-Karnevals-
konzert mit dem Beethoven-
Orchester unter der Leitung
von Daniel J. Mayr  
Für Kinder von 4 bis 99 Jahren
Eintritt: 10 Euro
Opernhaus in Bonn 

14.30 bis 17.30 Uhr
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei
Heimatmuseum in Rheinbreitbach

18.00 Uhr Johann Nepomuk 
Hummel: Trompetenkonzert
mit Cecilie Eikaas und der Klas-
sischen Philharmonie Bonn unter 
der Leitung von Ervis Gega 
Eintritt: ab 34,70 Euro
Hotel Maritim in Bonn 

Montag ••• 12.2.
s. Jecke Termine
Wir sagen Alaaf und wünschen 
viel Spaß an der Freud!

Dienstag ••• 13.2.
s. Jecke Termine
Wir sagen Alaaf und wünschen 
viel Spaß an der Freud!

Mittwoch ••• 14.2.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer und 
Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 - 31 40 
www.computerundinternet.info
Internetcafé der
Katholischen Kirche
Am Kirchplatz 15 in Thomasberg

17.30 Uhr Spezialitätenabend: 
Matjes
Angeboten wird die norddeut-
sche Matjesvariation mit Tatar, 
nordisches Matjesfilet mit Kräutern 
und Zwiebeln sowie Matjessalat 
mit Äpfeln, dazu Brot und Butter.

Eintritt: 18 Euro, Anmeldung
erbeten: 0 22 24 – 18 30
WohnGut Parkresidenz
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

18.00 Uhr Streit um ein Denkmal 
für Wolfgang Müller von Königs-
winter
Vortrag von Elmar Scheuren im 
Rahmen der Ausstellung „Mein 
Herz ist am Rhein“
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter  

19.00 bis 21.00 Uhr
Europa – was ist das?
Das Philosophische Café
mit Markus Melchers
Eintritt: 9 Euro, Anmeldung
erwünscht: info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn 

Donnerstag ••• 15.2.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
je 30-minütige Termine, Spende er-
beten, Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

Freitag ••• 16.2.
19.00 bis 22.00 Uhr Verfehlung 
Film und Gespräch, Filmforum 
Niederkassel: Priester – das Gesicht 
unserer Kirche, Veranstaltung des 
Katholischen Bildungswerks Bonn
Informationen: 0 22 08 - 12 25
Pfarrheim Dionysius Pastor-Ibach-
Str. 19 in Niederkassel-Rheidt

20.00 Uhr Susanne Pätzold: 
Multiple Choice - Der Abend der 
Entscheidungen
Kabarett
Susanne Pätzold lässt ihre Zu-
schauerInnen eintauchen in den 
Kosmos von lebensverändernden 
Entscheidungen und deren (un-)
vorhersehbaren Folgen. Und sie 
bringt auch ihre multiplen Bühnen- 
und TV-Persönlichkeiten mit, wie 
Ursula v.d.L. oder Rainer Maria W. 
Begleitet werden sie alle von einer 
kleinen Band, die auch in Mo-
menten peinlichster Unentschlos-
senheit für ordentlich Stimmung 
sorgen kann.

Eintritt: 24,20/erm. 18,50 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Samstag ••• 17.2. 

 
 
 
 
 
 
 
 
9.30 bis 16.00 Uhr Wie sag ich‘s?
Über den Glauben ins Gespräch 
kommen. Vortrag, Veranstaltung 
des Katholischen Bildungswerks 
Bonn. Anmeldung:
www.erzbistum-koeln.de
Beitrag: 10 Euro
Gangolfsaal Gangolfstr. 14
in Bonn

20.00 Uhr Desimo Solo –
Klug & Trug
Comedy und Kabarett mit
Detlef Simon.
Eintritt: ab 26,50 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Sonntag ••• 18.2.
9.00 bis 19.00 Uhr König
Ludwig I. - Sehnsucht Pfalz 
Museumsfahrt nach Speyer,
Angebot der Theatergemeinde 
Bonn. Beitrag (Fahrt, Führung, 
Eintritt): 92 Euro, Anmeldung 
erforderlich: info@tg-bonn.de
Treffpunkt wird bekanntgegeben

11.00 Uhr Mit Adenauer unter-
wegs: Auf Adenauers Spuren auf 
dem Petersberg
Anmeldung: www.adenauerhaus.de
Treffpunkt: Eingangsbereich des 
Steigenberger Grandhotels auf
dem Petersberg in Königswinter

15.00 Uhr Lebenscafé
für Trauernde 
Anmeldung: 0 22 44 - 91 81 932
Ökumenischer Hospizdienst
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

16.00 Uhr Familienkonzert 
mit dem Ensemble #kreuzvier
Evangelische Kirche in Oberwinter

Montag ••• 19.2.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und 
Internet für Senioren
Anmeldung: 0157 - 71 70 94 75 
www.computerundinternet.info
Haus Bachem
Drachenfelstr. 4 in Königswinter

18.30 bis 21.00 Uhr
Grappa-Abend
Seminar & Masterverkostung
mit NONINO. Beitrag: 49 Euro inkl. 
Flammkuchen, Grappa-Verkostung 
mit korrespondierender Schokolade 
Vvk. www.coppeneur.de 
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH Gewerbepark 
Dachsberg 1 in Bad Honnef

19.00 bis 21.30 Uhr
Kopfsache/Taxi Teheran
Cinema Paradiso: Filme und
Gespräch, Veranstaltung des
Katholischen Bildungswerks Bonn
Pfarrzentrum St. Marien
in Bad Godesberg

Dienstag ••• 20.2.
11.00 bis 11.45 Uhr
Führung für Entdecker 
Die Teilnehmer begeben sich auf 
eine interessante Reise, bei der sie 
sachkundige Informationen über 
die Geheimnisse der Kakaofrucht 
und der Chocoladenherstellung 
erhalten. Naschen ausdrücklich 
erwünscht!
Beitrag: 10 Euro
Vvk. www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH Gewerbepark 
Dachsberg 1 in Bad Honnef
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Fastenzeit 2024 
Vierwöchiger Kurs mit
Fragen nach dem Sinn
des Lebens. 
Dienstags 20. Februar bis
19. März, jeweils 20.00 bis 
21.30 Uhr, evtl. Verlängerung
gebührenfrei, Anmeldung:
vonceumern@
bildungswerk-bonn.de
Pfarrsaal St. Martinus 
Friedhofstr. 1
in St. Augustin| B
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19.30 Uhr Miteinander
der Religionen?
Gemeinsames Gebet findet seit 
Oktober 2023 in Bonn im „Room 
of ONE“ bezeichneten Kapitelsaal 
der großen Bonner Hauptkirche 
statt. Angebot des Katholischen 
Bildungswerks Bonn, bei dem
dieses Projekt vorgestellt wird.
Link zur Teilnahme an der 
Zoom-Veranstaltung unter:
www.bildungswerk-bonn.de
Online-Veranstaltung

20.00 Uhr Cavewoman
Kabarett mit Ramona Krönke
Eintritt: ab 30 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 

Mittwoch ••• 21.2.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 - 90 09 01 
www.computerundinternet.info
Rathaus Sitzungssaal
Dollendorfer Str. 39 in Oberpleis

Donnerstag ••• 22.2. 
16.30 bis 18.00 Uhr
Einbürgerungstest
Die VHS Siebengebirge führt in 
Kooperation mit dem Bundesamt 
für Migration und Flüchtlinge 
regelmäßig Einbürgerungstests 
durch. Eine persönliche Anmel-
dung in der VHS-Geschäftsstelle ist 
unbedingt erforderlich. Mitzubrin-
gen ist zur Anmeldung und auch 
am Tag der Prüfung ein gültiges 
Ausweisdokument.
Beitrag: 25 Euro (bar zu zahlen)
0 22 44 – 889 207
Mosaik Boserother Str. 74
in Königswinter-Oberpleis
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Ursula Kollritsch: Das 
Glück wartet gleich um die Ecke 
Lesung, mit musikalischer
Begleitung durch Wolfgang Werner 
(Piano). Eintritt: 12 Euro
Buchhandlung Werber
Hauptstr. 40 in Bad Honnef 

20.00 Uhr Coremy: Rasiert
Musik-Comedy
Coremy RASIERT - wenn es sein 
muss, auch sich selbst. Aber 
lieber singt sie: von ihrem Leben 
als Musik-Comedian und queere 
Frau, Körperbehaarung oder den 
Widersprüchen der Generation Z. 
Ihre Texte sind rotzfrech, poetisch 
und schreiend komisch. Sie singt 
mit engelsgleicher Stimme über die 
brennenden Fragen einer jungen 
Frau. Eintritt: 21,90/erm. 16,20 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Freitag ••• 23.2.
20.00 Uhr Springmaus Impro-
visationstheater – META MAUS
Eintritt: ab 30 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Samstag ••• 24.2.
16.00 Uhr Rheinischer Totenkult 
Führung mit Erwin Martini mit 
Informationen zum Neuenahrer 
Grabtuch. Eintritt frei.
Treffpunkt: Unter dem
Sterngewölbe St. Johann Baptist
in Bad Honnef

20.00 Uhr Ludwig van
Beethoven: 2. Sinfonie
Konzert mit dem Beethoven-
Orchester, Eintritt: 20 Euro
Telekom-Zentrale in Bonn 

Sonntag ••• 25.2.
14.30 bis 17.30 Uhr
Heimathaus geöffnet
Eintritt frei
Heimatmuseum in Rheinbreitbach

15.30 bis 17.00 Uhr Die Doppel-
kirche St. Maria und Clemens
Führung des Katholischen
Bildungswerks Bonn
Beitrag: 5 Euro
Treffpunkt: Doppelkirche
in Schwarzrheindorf

19.00 Uhr Cembalo-Konzert 
mit Andreas Staier
Eintritt frei 
Evangelische Kirche in Oberwinter

Montag ••• 26.2.
20.00 Uhr Gipsy Music 
mit dem Rosenberg-Trio
Eintritt: 12 Euro
Arithmeum in Bonn 

Dienstag ••• 27.2.
15.30 Uhr Klavierkonzert
es spielt Tom Pauls, Eintritt frei
Anmeldung: 0 22 24 – 18 30
WohnGut Parkresidenz
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

Mittwoch ••• 28.2.
14.00 Uhr Funkelnde Kunst
Führung durch die Abteikirche
St. Michael, Angebot des Katho-
lischen Bildungswerks Bonn
Treffpunkt: Abtei-Innenhof
Michaelsberg in Siegburg

18.00 bis 19.00 Uhr
Wolfgang Müller von Königs- 
winter und die bildende Kunst
Vortrag von Dr. Jens Kremb im 
Rahmen der Ausstellung „Mein 
Herz ist am Rhein“.
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

18.30 Uhr Am Ende wissen,
wie es geht
Informationsabend mit dem
Hospizdienst Königswinter
Anmeldung erbeten:
www.vhs-siebengebirge.de
Ökumenischer Hospizdienst
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

19.30 Uhr Marcel Proust:
Das Ende der Eifersucht
Literarischer Salon mit
Barbara Teuber, Eintritt: 19 Euro,
Anmeldung erbeten:
info@tg-bonn.de
Haus der Theatergemeinde
Bonner Talweg 10 in Bonn 

Donnerstag ••• 29.2.
17.00 Uhr Dank digitaler
akustischer Übertragungsanlagen 
(DAÜ) mühelos verstehen
Sich ohne Höranstrengungen mit 
Familie und Freunden unter-
halten, im Restaurant mühelos 
kommunizieren trotz starker 
Nebengeräusche, im Fernsehen den 
Lieblingsfilm bequem verstehen – 
dabei können externe Mikrofone 
unterstützen, und das gilt sowohl 
für Hörsystemträger als auch 
Nutzer eines Cochlea-Implantats. 
In diesem Expertenvortrag werden 
den Teilnehmern moderne Tech-
nologien vorgestellt und Lösungen 
aufgezeigt.
Onlineteilahme via Zoom:
www.beckerhoerakustik.de/
veranstaltungen

18.00 Tinnitus erleben heißt
nicht an Tinnitus leiden!
weitere Informationen s. 9. Februar 
und: 0 26 44 - 98 03 00
BECKER Hörakustik
Alte Bahnhofstr. 16
in Bad Godesberg

20.00 Uhr Kölsches Mitsingkonzert
mit Björn Heuser, Informationen:
0 26 44 - 25 26
Stadthalle in Linz

20.00 Uhr Hofkapelle: Echt nobel
Es spielt das Beethoven Orchester 
unter der Leitung von Chouchane 
Siranossian.
Eintritt: 20 Euro
La Redoute in Bad Godesberg

Lotsenpunkt
Königswinter Tal

Initiative des Kirchengemein-
deverbandes Königswinter 
Tal und des Caritasverbands 
Rhein-Sieg e. V. 

Hauptstr. 412
in Königswinter
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Eine Kreuzfahrt
der anderen Art
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Siebengebirge
Die Sage von 

der“Wilden Jagd“

Natur
Pflanzenpower

statt Plastikmüll

Selbstbestimmt leben
Wie teuer ist Pflege

und wer bezahlt was?
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Veranstaltungsorte

Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20, 53111 Bonn | 02 28 - 9 81 750

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17 | 53225 Bonn
 02 28 - 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf |  0 22 23 - 91 26 23

Cura Krankenhaus St. Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 77 2-0

Deutsches Museum Bonn | Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
02 28 - 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn |  02 28 - 24 14 35

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef |  0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn | Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn |   02 28 - 69 13 44

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn |  02 28 - 91 65-0

Haus Schlesien | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
0 22 44 - 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus, Am Markt 14
53545 Linz |  0 26 44 - 41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e.V.,
Markt 9 | 53545 Linz

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 77 62 60

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 71-0

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
 0 24 43 - 99 80-0 | Fax 0 24 43 - 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloss | 53115 Bonn |
 02 28 - 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Opernhaus Bonn | Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn |  02 28 - 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn |  02 28 - 21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
0 26 35 - 92 18 66

Schauspielhaus Bonn | Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter |  0 22 23 - 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz |  0 26 44 - 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
0228 - 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef,  0 22 24 - 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 43 39 75 9

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
0 22 23 - 90 94 94

Willy-Brandt-Forum Unkel | Willy-Brandt-Platz 5, 53572 Unkel
0 22 24 - 9 84 07 40

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn |  02 28 - 92 67-0

Der Schlusstermin
für gewerbliche 
Inserate

in der kommenden
März-Ausgabe ist am 
14. Februar.
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Wir bieten Sonderkonditionen

für Existenzgründer!

Sprechen Sie uns an.

www.energie-mit-heimvorteil.de

Energie für Kamelle. 
Vollgas für unser Brauchtum.

   Mit Büchern
Freude und Entspannung
    schenken
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Erhältlich in allen Buchhandlungen oder direkt bei Quartett -Verlag | Erwin Bidder | Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 | E-Mail erwin.bidder@gmail.com

E D I T I O N

Rätselhaft es Siebengebirge
Ein Frage- und Antwortbuch
128 Seiten, mit 115 Farbfotos
aus unserer Region, hochwerti ge
Fadenheft ung, Format DIN A5,
ISBN 978-03-00-075983-3

17,95
EUR

NEU!
Vom Zauber des Siebengebirges

Mehr Streifzüge durch die Region
Aus der Editi on rheinkiesel: 144 Seiten,

Format 21 x 21 cm, Hardcover, 
Fadenheft ung, mit über 100 vierfarbigen,

teils ganzseiti gen Abbildungen,
ISBN  978-3-00-057406-1

19,95
EUR


